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Beilage zu Nr . 29V der Karlsruher Zeitung .
Mittwoch , 7 . Dezember 1881 .

Der Badische Handelstag .

Bade « , 4 . Dez . Heute fand im hiesigen Rathhaus - Saale
der Badische Handelstag für das Jahr 1881 statt . Die Ver¬
handlungen leitete der Präsident des Vororts , Hr . Philipp
Diffens von Mannheim ; die Herren vr . Planer ( Karls¬
ruhe ) und Schuster (Freiburg ) führten dar Protokoll . Das
Großh . Ministerium des Innern war durch Hrn . Geh . Re¬
ferendar v . Stösser vertreten . Es waren 35 Mitglieder aus
allen siebe « badischen Handelskammern zugegen . Vor Eintritt
in die Tagesordnung erklärte der Präsident der Badener Han¬
delskammer , Hr . Jörg er , in einer kleinen Ansprache an die
Versammlung , daß er es gewiß im Namen des gelammten
badischen Handelsstandes hier aussprechen dürfe , wie sehr man
allerseits freudig bewegt sei , daß sich Seine Königliche H . heit
der Großherzog Friedrich bereits wieder in einem verhält -
nißwäßig guten Gesundheitszustände befinden . Die Versamm¬
lung schloß sich dieser Erklärung durch ein dreimaliges Hoch auf
den geliebten Landesfürsten an .

Zunächst berichtete der Vorsitzende über die Verhandlungen
des bleibenden Ausschusses deS Deutschen Handelstags zugleich
im Anschluß an verschiedene Gegenstände der heutigen Tages¬
ordnung , welche in den bevorstehenden Verhandlungen des
Deutschen Handclstags zur Berathung und Beschlußfassung ge¬
langen sollen .

Hierauf wurde der Bericht desVororts über das abge¬
laufene Verbandsjahr erstattet . In demselben wurde unter Ande¬
rem konstatirt , daß heute anerkannt werden dürfe , daß der in der
letzten Versammlung vom 5 . Dezember vorigen Jahres allseitig
begrüßte Badische Eisenbahn - Rath in der That das
hält , was man sich damals von diesem Institut versprach . Der
vorgelegte Entwurf eines Statuts bezhw . einer
Geschäftsordnung für d en Badisch e n H an d e ls -
tag fand mit wenigen mehr redaktionellen als materiellen Aende -
rungen den Beifall der Versammlung . Der Grundgedanke dieser
Satzung gipfelt darin , daß der Badische Handelstag eine Art
Provinzial - Unterverband des Deutschen Handelstages bilde und
deßhalb regelmäßig kurz vor der Abhaltung des Deutschen Han -
delslagcs abgehalien werden soll . Einen weiteren Gegenstand
bildete die Frage der Schaffung eines einheitlichen
Schern a 's für die deutschen Handelskammer -
Berichte . Dazu hatte vor Jahr und Tag das Badische Han¬
delsministerium Anlaß gegeben dadurch , daß es die badischen
Handelskammern angefragt hatte , ob das bisher für die badi¬
schen Handelskammern geltende Schema auch nach der Neuorga¬
nisation beizubehalten sei. Die Mannheimer Handelskammer be¬
antragte bei dem bleibenden Ausschuß des Deutschen Handels¬
tages , diese Frage auf die Tagesordnung zu setzen , und ist zu
diesem Behufe eine Kommission niedergesetzt , bestehend aus der
Antra gstellerin , der Handelskammer Crefeld , und dem
Acltestenkollegium von Berlin . Die einschlägige Kommissions¬
sitzung wird Donnerstag den 8 . laufenden Monats in Berlin
stattfinden . Es liegen bis jetzt drei Vorschläge vor : der ur¬
sprünglich von Mannheim , ein Vorschlag des Generalsekretärs
des Deutschen Haudelstages , Herrn Annecke , und ein übrigens
meist nur redaktionell vom letzterwähnten abweichender Vorschlag
der ursprünglichen Antragstellerin . Der Badiscke Handels¬

tag glaubte sich nicht in der Lage zu befinden , ein solches Schema
in einer größeren Versammlung durchzuberathen , und sich für
heute damit begnügen zu sollen , sich prinzipiell damit einverstan¬
den zu erklären , daß ein gemeinsames Schema für die Jahres¬
berichte in ganz Deutschland geschaffen werde ; nicht darauf komme
es ja so sehr an , wie dasselbe ausgebaut wird , als darauf , daß
ein solches entstehe und allgemein auch beobachtet werde .

Die Klage der Unvollständigkeit der Handels¬
register gehört bekanntlich zum täglichen Brod der deutschen
Handelskammer -Berichte seit den letzten I ^ Decennien ; leider ist
in der Sache selbst inzwischen nicht sehr erhebliches von Seite
der Regierungen geschehen . Die Handelskammer Lahr , vertreten
durch ihren Vicepräsidenten , Hrn . Stösser , referirte über diese
Frage und hob dabei auf eine Reihe von Wegen ab, ' durch die
es vielleicht möglich sei , einerseits die Eintragungen in die Re¬

gister zu vervollständigen , andererseits dieselben vom Ballast nicht
mehr bestehender Firmen zu reinigen , endlich Firmen , die längst
ganz erheblich geändert sind , auf Richtigstellung zu veranlassen .
Die Versammlung beschloß nach längerer Debatte die Großher¬
zogliche Regierung um die Erledigung dieser Frage anzugehen
und derselben das Referat der Lahrer Handelskammer als Ma¬
terial beizufügen . Dabei soll dem Wunsche Ausdruck gegeben
werden , daß die Staatsregierung endgiliige Schritte in der Sache
jedoch nicht thun möge , bevor die sämmtlichen badischen Handels¬
kammern noch darüber gehört seien .

Zu Punkt 6 der Tagesordnung : das Tabaksmonopol
und die Straßburger Tabakmanufaktur , hält Hr .
Fabrikant Tborbecke aus Mannheim einen sehr eingehenden Vor¬
trag über die Bedeutung dieser für das Land Baden so hoch¬
wichtigen Frage ; er führt des Näheren aus :

1 ) Daß die Tadakindustrie und der Tabakhandcl viel zu groß¬
artig in Deutschland heute entwickelt seien , als daß cs möglich
wäre , das Monopol mehr einzuführen .

2 ) Es beruhe auf Täuschung , wenn man glaube , aus dem
Monopol rasch große Erträgnisse zu gewinnen .

3) Die unmittelbare Einführung des Monopols berge , abge¬
sehen von der Entschädigungs - Frage , die größten ungeahnten
Schmierigkeiten , wie er das an zahlreichen Beispielen nachweist .

Eben so eingehend verbreitete sich der Redner über die Tabaks -
wanufaktur . von der er unter Anderem wohl mit Recht bemerkt ,
dieselbe werde ein verlorener Posten sein , wenn das Monopol
nicht kommen werde . Die Versammlung spricht sich einmüthig
gegen die Einführung des Monopols aus , weil sie dasselbe für
unheilvoll für die Tabakindustrie , den Tabakhandel und den Tabak¬
bau erachtet ; eben so einmüthig aber auch gegen die Forterhal¬
tung der Straßburger Tabakmanufaktur als Staatsanstalt , in¬
sofern man in derselben das blose Mittel zur Einführung des
Monopols zu erkennen glaubt . (Schluß folgt .)

Badische Ghrouik.
Karlsruhe , 6 . Dez . Das „ Verordnungsblatt der Großh .

Steuerdirektion " Nr . 17 vom 30 . Nov . enthält Bekannt¬
machungen , betreffend : Die Kreditirung der Uebergangssteuer von
Branntwein ; den Verkehr zwischen dem Großherzogthum Hessen
und dem Großherzogthum Baden mit steuerpflichtigen Getränken .
Ferner Personalnachrichten : Kameralassistent Frz . Zimmerer wurde
in der Dienstliste gestrichen ; die erledigte Zollverwalter - Stelle
bei dem Untersteueramt Bruchsal dem Zollverwalter L. Bauer in
Radolfzell übertragen und Stcuerkommiffär Al . Thoma in Neu¬
stadt zum Steuerkommiffär für die Amtsbezirke Ueberlingen und
Pfullendorf mit dem Wohnsitz in Ueberlingen und Steuerkommissär
Assistent W - Linnebach in Karlsruhe zum Steuerkommissär für
die Amtsbezirke Neustadt und Bonndorf mit dem Wohnsitz in
Neustadt ernannt .

Landwirthschaftliche Besprechungen und Versammlungen .
Pfullendorf . Donnerstag den 8 . d . Mts . , Nachmittags 3 Uhr ,im Gasthaus zum Löwen in Meßkirch Gau - Ausschußsitzung .

Tagesordnung : 1 ) die Frage der Errichtung einer staatlichen
Zwangs -Viehversicherungs - Anstalt : 2 ) die Wahl eines Bevoll¬
mächtigten zum Centcalausschuß , sowie dessen Stellvertreters .

Dnrlach . Sonntag den 11 . d . Mts . . Nachmittags 3 Uhr ,im Rathhause zu Berghausen landwirthschaftl . Besprechung .
Tagesordnung : 1) wie soll der Landwirlh bei der herrschenden
Futternoth füttern ? eingeleitet durch Hrn . Kreis - Wanderlehrer
Schund ; 2) Hr . Gutspächter Kühn wird seinen patentirten
Garbenbinde - Apparat vorzeigen und erläutern .

Mosbach . Sonntag den 11 . d . Mts . , Nachmittags 2 Uhr ,im Bahnhof - Restaurationssaale zu Aglasterhausen landwirthsch .
Besprechung über Pferdezucht , eingeleitet durch Hrn . Medizinal -
ralh Lydtin aus Karlsruhe .

Wolsach . Sonntag den 11 . d . Mts . . Nachmittags 2 Uhr .im Engel zu Schiltach landwirthschaftl . Besprechung über Fut¬
terbau , eingeleitet durch Hrn . Landwirthschafts - Jnspektor Ma¬
gen au von Offenburg .

Kenzinge « . Sonntag de» 11 . d . Mts . . Nachmittags ' i,3 Uhr
im Gasthof zum Hirschen in Endingen landwirthschaftl . Be¬
sprechung über die Einrichtung eines den gegenwärtigen Verhält¬
nissen angemessenen landwirthschaftl . Betriebs , eingeleitet durch
Hrn . Landwirihschafts Lehrer Römer in Freiburg .

Gernsbach . Sonntag den 11 . d . Mts . , Nachmittags 2 Uhr '
im Löwen zu Gernsbach landwirthschaftl . Besprechung , bei wel¬
cher Hr . Landwirihschafts - Lehrer Nerlinger von Karlsruhe
einen Vortrag über „ Obstbau " und Hr . Verwalter Würten -
berger von Schloß Eberstein einen solchen über „ Mostbereitung "
halten wird .

Baden . Sonntag den 11 . d . Mts . , Nachmittags 3 Uhr , im
Gasthaus zum Stern in Sinzheim , landwirthschaftl . Besprechung
über Rindviehzucht und Milchverwerthrmg , eingeleitet durch
Hrn . Landwirthschafts - Jnspektor Junghanns von Aspichhof .

Vermischte Nachrichte«.
— ( Eisenbahn -Räder ans Papier . ) Das „ Archiv für

Post und Telegr .
" schreibt : Seit einiger Zeit sind im Bereiche

der Betriebsverwaltung der k. Eisenbahn -Direktion zu Frank¬
furt a . M . Eisenbahnwagen - Räder aus Papierwaffe in Ge¬
brauch gesetzt worden , welche nach den bisherigen Erfahrungen
sich vorzüglich bewährt haben und demnach geignet erscheinen
möchten , auf den Elsenbahnen in allgemeinerem Umfange An¬
wendung zu finden . Im Hinblick auf die in den kalten Wintern
der letztverfloffenen Jahre vielfach vorgekommenen Reifensprünge
von Eisenbahnwagen - Rädern und die hierdurch öfters hervorge¬
rufenen schweren Unfälle hat man in den Kreisen der Eisenbahn -
Techniker sich schon längere Zeit unt der Lösung des schwierigen
Problems der Herstellung von Rädern beschäftigt , deren Kon¬
struktion und Material eine sichere Gewähr gegen das Vorkom¬
men von Brüchen bieten . Bei Prüfung der Frage ist zunächst
nicht unerörtcrt geblieben , daß die Ursache der Radreifen - Brüche in
erster Linie dem allzu scharfen Aufziehen der Bandage auf ein
wenig oder gar nicht alastisches Radgestell , sowie dem Befahren
hartgefrorener Strecken mit diesen Rädern zugeschrieben werden
muß . Wenn man in technischen Kreisen geglaubt hat , diesen
Mängeln durch ausschließliche Verwendung von Metall zu den
Radkörpern zu begegnen , so ergab sich doch, daß bei diesem Ma¬
terial die Erreichung einer zweckentsprechenden Elastizität des
Radkörpers als ausgeschlossen zu betrachten ist. Gegenüber den
günstigen Wahrnehmungen , welche nach der gedachten Richtung
mit Holzrädern gemacht worden sind , neigte man dazu , ein Rad
zu konstruircn , welches die guten Eigenschaften des Holzes be¬
sitzt , ohne dessen Schwäche zu Iheilen . In letzterer Beziehung
kommt namentlich in Beiracht , daß die Holzscheiven aus verschie¬
denen Theilcn zusammengesetzt werden müssen , so daß bei dem
Schwinden oder Werfen des Holzes die Räder lose und fehler¬
haft werden und daß ferner das Holz bei großer Hitze schwindet ,
während dre Bandage gleichzeitig sich ausdehnt , sowie daß um¬
gekehrt bei Nässe oder Kälie die Bandage sich zusammenzieht ,
während das Holz ausquillt . Die Versuche führten endlich auf
die Herstellung von Rädern aus einem dem Holze in Bezug auf
Elastizität ähnlichen Material , nämlich aus einem festgetrockneten
und durch hydraulischen Druck komprimirten Papierstoff , welchen
man in ganzen Scheiben Herrichten kann . Nach den Angaben des
Obermaschincnmeisters Finckbein in St . Johann - Saarbrücken
wurden demgemäß auf den dortigen Eisenbahll -Hauptwerkstätlen
und in anderen Fabriken Eisenbahnwagen - Räder und Radscheiben
aus derartiger Papiermasse hergestellt . Dieselben haben sich bei
ihrem längeren und regelmäßigen Gebrauche als tadellos er¬
wiesen und laufen sanft und geräuschlos . Die angestelllen Ver¬
suche haben ergeben , daß die komprimirte Papiermasse selbst unter
großem hydraulischen Drucke noch eine bedeutende Elastizität zeigt ,
welche Eigenschaft einen günstigen Einfluß auf die Erhaltung der
Bandagen und des Oberbaues uusüben muß . Auf den ameri¬
kanischen Eisenbahnen sind bereits seit 1876 derartige Räder , vor¬
zugsweise bei Salon - , Personen - und Schlafwagen im Gebrauch
und haben sich dort überall bewährt .

Verantwortlicher Redakteur : F . Nestler m Karlsruhe .

Vom Büchertisch .
l) Einen äußerst werthvollen Beitrag zur geschichtlichen Lite¬

ratur unseres Landes bietet das so eben erschienene IV . Heft der
Schriften des Vereins fürGeschichte u . Natur -
g es ch i ch t e d er B a ar und der angrenzenden L an -
destheile in Donaueschingen (Tübingen , Druck der
H . Laupp 'schen Buchdruckerei ) . Nach kurzen Mittheilungen über
die Thätigkeit des Vereines seit 1 . Januar 1880 wird der wissen¬
schaftliche Theil des Heftes eröffnet durch einen Aufsatz des l
Obersten a . D . v . G i ese in Offenburg über die Rinkenmauer
bei Baiersbronn im Schwarzwald (mit einer Skizze ) , welche als
die Umfassungsmauer (Ringmauer ) eines Platzes erklärt wird ,
der als Zufluchtsort in Kriegszeiten diente , bei deren Bau ein
gewisser römischer Einfluß erkennbar sei und die jedenfalls nicht
der Prähistorische » Zeit augehöre .

Dieser Untersuchung folgt eine höchst verdienstliche Arbeit des uner¬
müdlichen l 'r . F . L . Baum ann mDonaueschingen über die Orts¬
namen der bad . Baar und der Herrschaft Hewen . Je mehr bis in
die jüngste Zeit herab auf dem Gebiete der Erklärung der Orts¬
namen durch Willkür insbesondere von Seite der Keltvmane »
gesündigt worden ist , um so erfreulicher ist es , hier einer auf dem
festen Boden historischer Forschung fußenden Untersuchung zu be¬
gegnen , welche nach jeder Hinsicht als eine Musterarbcit bezeichnet
zu werden verdient . Indem vr . Baumann überall auf die ältesten
urkundlichen Formen der Ortsnamen zurückgeht , gewinnt er für
seine Erklärung derselben eine Grundlage , gegen welche absolut
nichts eingewendet werden kann . Und vor der dadurch gewon¬
nenen Klarheit schwinden die künstlichen Erklärungen , die früher
w beliebt waren , wie dumpfe Nebel vor dem Sonnenstrahl . Es
^

°>ire nur zu wünschen , daß l) r. Bauman » seine Bemühung , die
Ortsnamen zu erklären , auch noch auf andere Theile unseres
Landes ausdehne » Möchte ; ein auf solcher Grundlage aufgebanteS
badisches Ortsnamen -Buch wäre eine Arbeit , deren Verdienstlich¬

keit jeder Geschichtsfreund freudig und dankbar anerkennen würde .
Es darf bei dieser Gelegenheit im Vorübergehen auch noch be¬
merkt werden , daß von dem gleichen rastlos fleißigen Gelehrten
so eben das 3 . Heft einer Geschichte des Allgäus er¬
schienen ist (Kempten , Jos . Kösel 'sche Buchhandlung ) , auf welche
die Leser der „ Karlsruher Zeitung " schon beim Erscheinen der
beiden ersten Hefte aufmerksam gemacht worden sind .

Der dritte Aufsatz der besprochenen Bereinsschriften ist be¬
titelt : Lillingen in den französischen Kriegen unter Ludwig XIV . ,
und von Prof . Christian Roder in Villingen verfaßt . Auf
genauer Kenntniß der gedruckten Literatur und auf einer Reihe
von handschriftlichen Materialien beruhend , dringt diese fleißige
und sorgfältige Arbeit eine Fülle interessanter Einzelheiten aus
der Geschichte Villingens in den für Deutschland verderbniß -
vollen Jahren bei , in denen unser Vaterland von der Uebermacht
Frankreichs so schwer betroffen wurde . Die Schilderungen der
Kriegsdrangsale jener Zeit können auch der jetzigen Generation
den Segen einer die Sicherheit unserer Grenzen gewährleistenden
politischen und Heeresverfassmig recht deutlich vor Augen stellen .

Den Schluß des Bandes , dem der Abdruck eines die Be¬
lagerung von Villingen im Jahre 1704 darstellenden alten
Kupferstiches beigegcben ist , bildet eine Reihe kleinerer Mit¬
theilungen von Roder , Bamnann , Rietzler und Hopfgartner
(der Letztere handelt von dem vielbesprochenen Bergsturz im
Krottenbach -Thale ) und ein Nekrolog des um die Geschicht -
forschung verdienten , am 5 . September 1880 verstorbenen
Pfarrers vr . K . I . Glatz .

Das vorliegende Heft ist ein neuer Beweis für die verdienst¬
liche Thätigkeit des vortrefflich geleiteten Donaueschinger Ver¬
eins , von dem man nur wünschen kann , daß er ein Vorbild sei »
möchte » auch in anderen Tbeilen unseres Landes die der Ge -
schichtforschung zugewandten Kräfte zu ähnlicher , auch nach
außen sichtbarer gemeinsamen Arbeit zusammenzufassen .

SN
Jllustrirte Geschichte derBuchdrucker - Kunst .

ihrer Erfindung durch Johann Gutenberg und
ihrer technischen Entwicklung bis zur Gegen¬
wart . Von Karl Faulmann . Mit 14 Tafeln in Farben - und
Tondruck , 12 Beilagen und 300 in den Text gedruckten Illustra¬
tionen , Schriflzeichen und Schriftproben . In 25 Lieferungen
ic 60 Pf . >A . Harücben , Wien . ) Dieses Werk , von welchem
bisher 5 Lieferungen vorlicgm , gestaltet sich trotz seines niedrigen
Preises zu einem Prachtwerke . Die chromo lithographischen Ta¬
feln sowie die Textillustrationen sind mit großer Sorgfalt aus¬
geführt , reizende Kopfleisten schmücken die Anfänge der Kapitel ,
an deren Ende sich schöne Finalstöcke befinden , der Text zeigt den
eigenartigen Thpenreichthum der k. k. Staatsdruckerei , welche
neben der modernsten Schrift in den Beispielen auch die charak¬
teristischen Formen des XV . Jahrhunderts zur Anschcuung zu
bringen in der Lage ist . Der Inhalt ist von höchstem Interesse
nicht nur für den Buchdrucker , sondern für jeden Freund der
Literatur .

Graf Rübezahl . Roman von Johannes van Dewall . 2
Bände . Preis broschirk 8 M . ; fein gebunden 9 M . ( Stutt¬
gart und Leipzig , Deutsche Verlagsanstalt , vormals Eduard
Hallberger ) .

Johannes van Dewall , der zu den amüsantesten Er¬
zählern gehört und besonders in humoristischen Gesellschafts¬
bildern aus unseren Tagen Vortreffliches leistet , hat in seiner
neuesten Schöpfung „ Graf Rübezahl " sich auf ein anderes Ge¬
biet begeben , dem des romantisch volksthümlichen Romans .
Graf Rübezahl spielt theils im Riesengebirge , theils im Norden
Deutschlands und an der Nordsee ; er umfaßt beinahe ein halbes
Jahrhundert deutschen Lebens . Dewall zeigt sich besonders in
der Charakterscdilderung interessanter , eigenartiger Menschen als
Künstler und seine Erzählergabe bewirkt, daß wir von der ersten
bis zur letzten Seite mit Teilnahme und Genuß der Handlung
folgen . Dies neueste Werk des beliebten Verfassers reiht sich seinen
besten Schöpfungen an .

Kommunismus oder Wablreform . Unkenruf eines
alten Abgeordneten . Leipzig . Verlag der Roßberg 'schen Buch¬
handlung .

Zu beziehen durch die G. Braim ' '
che Hofbuchhandlung , Karlsruhe .



Handel und Verkehr .
Handelsberichte .

Frankfurter Produktenbörse vom 5. Dezbr. (Frkf. Ztg.)
Wetter : kalt . Weizen: unv . Roggen : do . Gerste : do . Hafer : d».
Oelsaaten : do. Rüböl : do. Branntwein : do. Weizenmehl: —.
Weizen (per 100 Kilo) netto effektiv hiesiger und Wetterauer

25. effektiv fremder 24'/-—' /« , per diesen Monat 24' /. .
Roggen (pr . 100 Kilo) netto effektiv hiesiger 21 , , effektiv

fremder 21 , per diesen Monat 20 ' «.
Gerste (per 100 Kilo netto) effektiv hiesige und Wetterauer

18—19, effektiv fremde 18 '/,—20 ' -.
Hafer (per >00 Kilo netto) effektiv hiesiger 16 '/r — 17 ' /. ,

effektiv fremder 16 ' /-—17V« , Per diesen Monat 16 ' /«.
Oelsaaten (per 110 Kilo netto) Raps eff. — . Rübsen — .
Rüböl (per 50 Kilo netto) effektiv ohne Faß hiesiges 32 Vr , in

Partien von 50 Ztr . eff. - ohne Faß fremdes in Partien von
50 Ztr . per diesen Monat — .

Branntwein (50Trall . per 160 Liter) eff. ohne Faß 46.

/ Mannheim , 5. Dez. (Rabus u. St oll .) Die Stille
im Getreidegeschäft hat in den letzten Tagen eher zugenommen,
und konnten sich die Preise im Allgemeinen kaum behaupten ; der
heutige Markt verlief ebenfalls lustlos und sind zu notiren :
Weizen 24' ? s 26 M - , Roggen 21 » 21V, M . » Gerste 19V ,
» 2oM - , Hafer 15 » 16 M . Per 100 Kilo netto.

Für Rothsaat zeigte sich vermehrte Kauflust , doch bleiben An-

Hefte ReduLtwnSverhäUmffe . I Tylr . --- 8 Amt. . 7 Tuken lür-d, und Holland .
-- 12 Stark.. 1 Gulden A. D . --- 2 R» k., 1 Franc ----- SV Pfg.

PtatSpapirre .
Baden 3 ' /, Obligat , st . 97 ' /«

. 4 . fl . 100

. 4 . M . 101V«
Bayern , 4 Obligat . M . 101V,
Deutschl>4ReichSanl.M . 101' /«
Preußen4V, °/»Cons. M . 105 ' /«

. 4«/. Tonsols M . 101
Sachsen 8' /, Rente M . 79 ' /«
Mbg .4V-Ob .v-77/79 M - 105V-

. 4Obl . M . 101 '/««
Oesterreich 4 Goldrente 80" /,,

, ^ «Silberrte . st. 67' ,,
» 4V,Papierrte . st. 66 ' /,
» KPapierr. v . 1881 81 ' /«

Uugar» 6 Goldrente fl. 102' /«
» 4 . st. 77 ' /.,

Italien 5 Rente Fr . 89°/«
Rumänien6Obligat .M . 102 '/«
Rußland 5Obl . v . 1862 «L 89' ,

. 5Obl .». 1877M . 90V.
, 5H .Orientanl .PR . 59 V,
. 4 Cons. v . 1880R . 74 !

Schweb . 4 in Mk. 99 ' ,
SvanienlAuSlRnt .Piast . 30V.
Schw .4 '/-Bern .v .1877F. 102V,

, 4°/,Bern1880F . —
R .-Amer.4V-T .Pr.189lD . 112 V,
N .-Amer.4C .pr . 1»07.D . —

Bank - Aktien .
4V-DeutscheR.-Bank M . 150V,
4 Badische Bank Thlr . 116V,
5 ÄaSler Bankverein Fr . >94
4 Darmstädter Bank st. 170' V .,
4 DiSc .-Kommand- Thlr . 225 ' /«
5Fraukf .BankvereinThlr . 110V„
5 Oest . Kredit-Anstalt st. 314
5 Rhein .KreditbankThlr . 116 ' /,
6D .Effekt- u .Wechfel °Bk.

40Vo einbezahlt Thlr . 140 ' /»
Eiseubahu-Aktte«.

4 Heidelberg-Speyer Thlr . 53
4 Hess. Ludw .-ÄahnThlr . 100
4Meckl .Friedr .-Franz M . 162 ' /,
3 ' /- Oberschles .-St . Thlr . 248V«
4V- Pfälz . Maxbahn fl. 127 '/r

? geböte paffender Qualitäten immer noch zu schwach, um ergiebig
! begegne» zu können ; in Amerika trat vorübergehend eine Preis¬

erhöhung ei», heutige Offerten sipd aber wieder billiger. Luzerne
gleichfalls mehr beachtet ; hält die Frage dafür an , dann dürf¬
ten die niedrigsten Preise dagewesen sein . Esparsette in pim»
pernrllfreier Waare höher gehalten. Gelbklee ohne alle Nach-

i frage. Weißklee in feiner Waare für den Export gesucht. Die
! heutigen Preise sind je nach Qualität : Rothsaat , neue , 105 s

110 M . ; dito jährige 75s 90 M . ; Luzerne neue, 115 a 125 M . ;
i dito Provence! 125 s 135 M . ; Esparsette 36' , s37V , M . ; Gelb-
! klee 20 s 40 M . ; Weißklec 125 s 135 M . Alles Per 100 Kilo
! brutto.
> Köln , 5. Dez . Weizeu >ooo hiesiger 24.50 , >ooo fremder
! S4 .—, per März 22 .90, per Mai 23 .— . Roggen loco hiesiger
l 21.50 , per März 17 .40, Per Mai 17 .25. Hafer tooo 17 .—.

Rüböl lovv 30.75 . per Mai 30. 10.
! Bremen . 5 . Dez . Petroleum . (Schlußbericht.) Standard
! white >o«o 7.15 , Per Januar 7 .30 . per Februar 7 .40, per März
' 7 .50 , per August-Dez . 8 .20. Ruhig . Amerikanisches Schweine-
" schmalz Wilcox (nicht verzollt) 58V- .
! Paris , 5. Dez . Rüböl per Dez . 85.—, per Ja ». 83.—, per

Jan .-Apr . 81 .75 , per Mai -Aug . 77 .25 . — Spiritus per Dez.
61 .25 , per Mai -Aug . 63 .25 . — Zucker» weißer, disp . Nr . 3,

! per Dez . 65 .30, Per Jan .-Apr . 66 .80. Mehl , 9 Marken . Per
Dez. 65.70» per Jan . 66.50, per Jan . -Apr . 66 .50, per März -

Jom 66.75 . — Weizen per De, . 31 .50, per Jan . 31 .50. per
Jan .-April 31 .50, per März -Juni 31 .50. — Reggcn per Dez
22 .50, Per Jan . 22 .25, per Jan .-Apr . 22 .25, Per März -Juni 22 .2s!

Antwerpen , S. Dez. Petroleum -Markt . Schlußbericht.
Stimmung : Ruhig . Raffimrt . Type weiß , diSp. 18 b . , 18 ' /, B .

Alle Annoncen
für das »vsrllnor raxedlatt " (die gelesenste deutsche Zei¬
tung), „Vsvtsok« « lllontae- .ölLtt"

, „Vsntovdsz Ks1cd» -Ü ' »rt " ,
, LlL<rckorackatskd" , »8»rsr " , »ktioxoaä« LlStlor " , »Scdalh ",

»koäspsoöaoes bolxv" , „Vtsaor 4IIg«moia« Leitung ",
» Larisruhsr Lsituo, "

, sowie für alle anderen Zeitungen ,
Provinzialblätter . Fachzeitschriften befördert ohne Kosten¬

erhöhung am billigste« und prompteste« die
Zeitungs - Annoncen- Expedition von

» > Rl *

Zeitungs - Verzeichniß (Insertions - Tarif ) , sowie Kosten¬
anschläge gratis und franco.

Bei größere « Aufträgen höchster Rabatt .
* In nimmt Herr

Erbprinzenstraße 4 ,
_ Aufttäge für obiges Institut entgegen.

frankfurter Kurse vom 5 . Dezember 1881 ^ 1 Stlb«x
rut «l — R-a . s . o, Pfg., I » Ml Bank- --- S>I»I. l . M

5 Vorarlberger fl. 84' -
5 Gatthardl - lHSer . Fr . 99 ",
4 Schweiz. Central 93" ,
5 süd -Lomb . Prior . Fr . 100 ' ,
3 Süd -Lomb . Prior Fr . 56
5 Oest.Staatsb .-Prio . fl. 0)4' »
3 dto . l- Vtll 8 . Fr . 75V,
3 Livor. l«it . 6,Dia . 02 , 55V,
5 Toscaa . Central Fr . 89' /«

Pfandbriefe .
4V- RH . Hyp .-Bk .-Pfdbr .

S . 30 - 32. 102 '/«
4 dto . 100
5Pre »8.Teat .-Bod .- Tred .

verl . ä 110 M . 115",
4 dto. . ä 100 M . 93V,
4V-Oest.B .-Trd . -Äast. fl. 101V,
5 Raff . Bod .-Cred . S R . 35 '/«
4°/» Süd -Bod .-Lr .-Pfdb . 100 '/«

Verzinsliche Loose.
3V- Töln °Mind .Thlr . 100 129 ' /, ,
4 Bayrische , 100 135 ' /,

4 Pfälz . Rordbahn fl . 97V,
4 Rechte Oder-Ufer Thlr . 17lV«
6 V, Rhein-Stamm Thlr . 162 V,
4 Thüring . l- it . L.. Thlr . 214 ' /«
5 Böhm . West-Bahn fl. 278
6 Gal . Karl -Lndw.-B . st. 268
5 Oest Franz -St .-Bahnfl . 281 ' /«
5 Oest . Süd -Lombard st. 134V«
5 Oest. Nordwest st. 200' /,
5 . . Uit . S . fl . 224' ,
5 Rudolf st . 147 V«

Gisenbahn -Prioritckteu .
4 Heff. Ludw.-B . M . 100",
4 Pfälz . Ludw .-B . M . 100V,
5 Elisabeth-Gisela st . 86 V,
5 , Linz-Budw .st. 37 ' ,
5 Franz -Josef v . 1867 fl . 87 '/.
4V- Gal . T .-Lud .I .-lV .E .fl. 85'/-
5 Mähr . Grenz-Bahu st. 72 " /»
5 Oest. Nordw . Gold -

Obl . M . 104
5 Oest. Nordw . Uit. fl. 88V,
5 Oest . Nordw- l-it. S fl. 87'/,

4Mein .Pr .Pfdb .Thlr . 1M 120
3 Oldenburger - 40 124
4Oesterr . v . 1854 fl . 250 114 V,
5 , V. 1360 . 500 125 '/-
4 Raab -Grazer Thlr . 100 95 ' /-
UnverzinSltcheLoosepr . Stück.
Badische fl. 35-Loase 218 . —
Ärannschw. Thlr . 20-Loose 101 .—
Oest. fl- 100-Loosev . 1864 331 . -
Oester . Kreditloose fl. 100

von 1858 349 .40
Uagar .Staatsloose fl.100 241 .50
AnSbacher fl. 7-Loöse 34 .90
Augsburger fl . 7 - Loose —
Freiburger Fr . 15-Loose 28.80
Mailänder Fr . 10-Loose 14 .20
Meininger fl. 7-Loose 27 .50
Schweb. Thlr . 10-Loose —.—

Wechsel « nd Lorten .
Paris kurz Fr . 100 80 .85 - 90
Wien kurz fl . 100 172 .15
Amsterdam kurzfl . 100 168 .55
London kurz 1 Pf . St . 20 .42

Dukaten 9.63
Dollars in Gold 4.21 — 24
20Fr .-St . 16 . 16 - 20
Ruff . Imperial « 16 .66 - 71
SoverergaS 20.31—36
Etädte -Obligatione» , «nd

Jndnftrie -Äktie«.
4 KarlSruherObl . v . 1879 99'/«
4V- Mannheimer Obl . 101 ' /«
4' /, Pforzheimer » —
4V- Baden -Baden . 100'/«
4V- Heidelberg Obligat . 100' /,,
4 Frelbnrg Obligat . 100 ' /,
4 Konstanzer Obligat . 99'/,

Ettlinger Spinnerei o . ZS. —
KarlSruh .Maschineaf. dto. 107' /,
Bad . Zilckerfabr., ohneZS. 91
3°<-.Deutsch .Phön . 20V->E, . 185' /,
4 Rh . Hypoth . -Baak 50' /,

der . Tbl . -
ReichsbankDiscont 5' /»
Franks. Bank . Discont 5 ' /,

Bürgerliche Rechtspflege .
Oeffeutlichr ZustrllMge«.

K .95 . 1 . Nr . 7384 . Freiburg . Die
Firma Stösser - Fischer zu Lahr, ver¬
treten durch Anwalt vr . Köhler da¬
hier, klagt gegen den Kaufmann Josef
Kaule und dessen Ehefrau , Theresia»
geb . Simonetti von Breisach , zur Zeit
an unbekannten Orten , aus Kaufver -
vertrag , mit dem Anträge auf Verur -
theilung beider Beklagten als Sammt -
schuldner zur Zahlung des Betrages
von 1536 Mk . 56 Pf . nebst 6 Zin¬
sen seit 26 . Juni 1877 , und ladet die
Beklagten zur mündlichen Verhandlung
des Rechtsstreits vor die VI . Civil -
kammer des Großh . Landgerichts zu
Freiburg

auf den 1 . März 1882 ,
Vormittags 8' /- Uhr ,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zweck der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Freiburg , den 2 . Dezember 1881 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Landgerichts:
vr . Harden , Sekretär .

J .444 . 2 . Nr . 14,661 . Karlsruhe .
Die Ehefrau des Goldarbeiters Chri¬
stian Eduard Rieth zu Pforzheim.
Vertreten durch Rechtsanwalt Beck da¬
selbst , klagt gegen deren Ehemann , den
Bierzäpfler Chr . Ed . Rieth von da.
zur Zeit an unbekannten Orten abwe¬
send , wegen Vernachlässigung der ehe¬
lichen Verbindlichkeiten , der Hilfe und
Äeichung des Lebensunterhaltes, durch
Verlaffung des Hauswesens und heim -
ljche Entfernung nach Amerika , mit
dem Anträge auf Verurteilung des
Beklagten zur Leistung einer wöchent¬
lichen Unterhaltsrente von 10 Mark
vom 12 . Oktober (Tag der Entfernung )
oder fürsorglich vom Tag der Ladung l
an , sowie zugleich auf vorläufige Voll- !
streckbarerklärung des Urteils , und ladet
den Beklagten zur mündlichen Verhand¬
lung des Rechtsstreits vor die zweite
Civilkammer des Großh . Landgerichts
zu Karlsruhe auf

Montag den 27 . Februar 1882 ,
Vormittags 8 '/- Uhr .

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zweck der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Karlsruhe , den 1 . Dezember 1881 .
W . Köhler ,

Gerichtsschreiber
des Großh . dad . Landgerichts.

K44 . 2. Nr . 21,320. Mannheim .
Der Johann Kaspar Z apf von Epfen-
bach , z . Zt . Fabrikarbeiter in Mann¬
heim , vertreten durch Rechtsanwalt
Selb in Mannheim , klagt gegen seine
Ehefrau Luise Zapf , geb . Schwepp ,
z . Zt . an unbekannten Orten abwe¬
send , wegen ihm seitens der Beklagten
wiederfadrenerharter Mißhandlung und
grober Verunglimpfung , mit dem An¬
träge auf Zulassung der Trennung sei¬
ner am 13. Januar 1865 mit der Be¬
klagten abgeschlossenen Ehe , und ladet
me Beklagte zur mündlichen Verhand¬
lung des Rechtsstreits vor die VI . Civil¬

kammer des Großh . Landgericht zu
Mannheim

auf den 14. Februar 1882 ,
Vormittags 9 Uhr ,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenenAnwalt
zu bestellen .

Zum Zweckeder öffentlichenZustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Mannheim , den 11 . November 1881 .
vr . Düringer ,
Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Landgerichts.
K .78 . 2 . Nr . 22,457 . Mannheim .

Stabhalter Konrad Zimmermann
auf dem SchwabenheimerHof , vertreten
durch Rechtsanwalt vr . Rosenfeld ,
klagt gegen Pflästerer Christof Kaiser
von Ladenburg, an unbekannten Orten
abwesend , aus Kauf , Darlehen und
Geschäftsführung , auf Zahlung von
614 M . 22 Pf . nebst 5 Vo Zins vom
Klagzustellungstage und von 100 M .
nebst 5 V« Zins vom 8 . Mai 1881 an,
und ladet den Beklagten zur Verhand¬
lung des Rechtsstreits vor Gr . Land¬
gericht Mannheim — CivilkammerI —
auf

Mittwoch den 1 . März 1882 ,
Vormittags 9 Uhr ,

mit der Aufforderung, sich durch einen
beim genannten Gerichtshöfe zugelaffe¬
nen Rechtsanwalt vertreten zu lassen.

Zum Zweck der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage veröf¬
fentlicht .

Mannheim , den 26. November 1881 .
Die Gerichtsschreiberei

des Großh . bad . Landgerichts.
Jung , Sekretär .

K .92. 2. Nr . 22,511. Mannheim .
In Sachen

des Kaufmanns Hugo Bü¬
cking in Schernbach, Klä¬
gers,

gegen
Kaufmann I . W . Gar¬
koch in Mannheim , Beklag¬
ten,

wegen Wechselforderung,
ist von der Kammer für Handelssachen
des Großh . Landgerichts anderweiter
Termin auf

Freitag den 27 . Januar 1882 ,
Vormittags 9 Uhr ,

anberaumt, zu dem der Kläger den Be¬
klagten ladet.

Zum Zweck der öffentlichen Zustellung
wird dies hiermit bekannt gemacht .

Mannheim , den 28. November 1881 .
Die Gerichtsschreibcrei

des Großh . bad . Landgerichts.
Mechler .

K .90. 2 . Nr . 9194 . Emmendingen .
Mehlhändler David Epstein in Eich¬
stetten , vertreten durch Agent Ziller in
Emmendingen , klagt gegen Straßen -
wart Johann Georg Brenn von Bü -
tzingen , z . Zt . an unbekannten Orten
abwesend , aus Mehlkauf vom Jahre
1878 bis 1880 . auf Zahlung von 177
Mark 77 Pf . . nebst 5 Prozent Zinsen
aus 24 M . 30 Pf . vom 26 . April 1878,
aus 16 M . 60 Pf . vom 4. Juni 1878 ,
aus 16 M 80 Pf . vom 1 . Mai 1879,
aus 8 M . vom 1 . Juni 1879, aus 8 M .
vom 23 . Juli 1879 , aus 11 M . 20 Pf .
vom 5 . Septbr . 1879 und aus 92 M .
87 Pf . vom 7. März 1880 , mit dem
Anträge , den Beklagten durch für vor¬
läufig vollstreckbar zu erklärendes Ur-

theil zur Zahlung des genannten Be¬
trags mit Zinsen zu verurtheilen. Zur
mündlichen Verhandlung der Sache
ladet der klägerische Vertreter den Be¬
klagten in die Sitzung des Gr . Amts - !
gerichts Emmendingen zu dem von die¬
sem auf : Freitag , 3 . Februar 1882,j
Vormittags 9 Uhr , bestimmtenTer¬
mine. Zum Zwecke der Zustellung an
den Beklagten wird dieser Auszug be¬
kannt gemacht . Emmendingen, 2 . De¬
zember 1881 . Der Gerichtsschreiberdes
Gr . Amtsgerichts : Jäger .

K .89. 1 . Nr . 9195 . Emmendin¬
gen . Mehlhändler David Epstein
von Eichstctten , vertreten durch den
Agenten Ziller in Emmendingen,
klagt gegen Straßenwart Johann
Georg Brenn von Böbingen , z . Zt .
an unbekannten Orten abwesend , auf
Zahlung von 268 M . 26 Pf . nebst
fünf Prozent Zinsen aus 147 M . 62 Pf .
vom 11 . März 1878 , aus 18 M . vom
6 . Juni 1880 und aus 102 M - 64 Pf
vom Klagzustellungstag an aus Mehl
kauf vom Jahre 1876 bis 1881 , mit
dem Anträge , den Beklagten zur Zah¬
lung des genannten Betrags nebst
Zinsen durch für vorläufig vollstreckbar
zu erklärendes Urtheil zu verurtheilen.
Zur mündlichen Verhandlung der Sache
ladet der klägerische Vertreter den Be
klagten in die Sitzung des Großh .
Amtsgerichts Emmendingen zu dem
von diesem auf Freitag den 3 . Fe¬
bruar 1882 , Vormittags 9 Uhr ,
bestimmten Termine . Zum Zwecke der
Zustellung an den Beklagten wird die¬
ser Auszug bekannt gemacht . Em -
mendingcn , den 2. Dezember 1881 .
Der Gerichtsschreiber des Großh . bad .
Amtsgerichts : Jäger .

Aufgebote.
K .71 . 1 . Nr . 12,735. Bonndorf .

Emil Sauter Eheleute von Stich¬
lingen haben das Aufgebot nachstehend
verzeichneter , auf der Gemarkung Stich¬
lingen gelegenen Liegenschaften bean¬
tragt :

1 . G .St .Nr . 136 . Eine halbe Be¬
hausung sammt Scheuer und
Stallung , der obere Stock, mit
Nr . 102 bezeichnet , nebst 2 Ar
37 Meter Hofraithe , sowie 5 Ar
42 Meter Hausgarten in der Vor¬
stadt , neben Uhrmacher Joseph
Würth und Martin BücheMaurer ;

2. G .St .Nr . 233. 6 Ar 56 Meter
Gartenland im Gewann Pfaffen -
rei , neben Joseph Stadler und
Taver Groß ;

3. G .St .Nr . 385 . 5 Ar 33 Meter
Gartenland in Zinngärten , neben
Taver Stadler und Gemeindewald;

4. G . St . Nr . 1665 . 12 Ar 32 Meter
Ackerland in Göschhalden, neben
Jakob Stadler und Mathias Würth
Ww .

Es ergeht deßhalb die Aufforderung ,
etwaige Rechte und Ansprüche an den
genannten Liegenschaften in dem auf

Freitag den 20. Januar 1882 ,
Vormittags 10 Uhr ,

angeordneten Aufgebotstermin anzu¬
melden , widrigenfalls die nicht ange¬
meldeten Ansprüche für erloschen erklärt
würden.

Bonndorf , den 31 . Oktober 1881 .
Die Gerichtsschreiberei

des Großh . bad . Amtsgerichts .
K u g l e r .

K .84 . 1. Nr . 14,049 . Radolfzell . Die Gemeinde Singen besitzt
auf der Gemarkung daselbst nachbeschriebene Liegenschaften , deren Erwerb im
Grundbuch nicht eingetragen ist :

118

107

151
182

s u . b
282
477

478
1878
1675
3790
4058
4059
7737

191
von

385
386
401
402
403
409
414

ll . 418
426l

von !
2S5>

Flächen¬
gehalt.

da s

48

90

50

90

94

98

Beschreibung .

Ein dreistöckiges Schul - und Rathhaus , dabei
Hofraithe und Hausplatz , im Mitteldorf an der Haupt¬

straße.
Wiese , Weg , Krautländer und Zimmerplatz , Gewann

Unter-Insel .
Ortsweg und Lagerplatz, Gewann Zinken .
Lagerplatz (alte Hanfrözen) , Weg und Fußweg im Ge¬

wann Zinken und Susannengartcn .
Wiese u . Viehmarktplatz, Gewann Ober -Insel (Erlen) ,
alter Friedhof und öffentlicher Platz rings um die kath .

Kirche , Gewann Kircheuplatz.
Ackerland allda.
Wiese , Gewann Schellenwicsen.

» -- Häsel-
„ „ Gärtle .
, „ Mühleweg .

Wald im Simonshäule .
sog . Hogartenplatz im Mitteldorf .

Hofraitheplatz längs der Straße , Gewann Hogarten ,
einers. Straße , anders. Aufstößer.

öffentlicher Platz , Gewann Hogarten , einerseits Haupt¬
straße, anders. Schloßgarten .

öffentlicher Platz längs der Hauptstraße , Gew . Schloß¬
platz , es. Straße , as . die Weintrotten und Fruchlhalle.

Aus Antrag des Gemeinderaths Singen werden alle Diejenigen , welche
in dm Grund - und Pfandbüchern nicht eingetragene dingliche oder auf einem

Stammguts - oder Familimgutsverbande ruhende Rechte haben oder zu haben
glauben , aufgefordert, solche längstens in dem von Großh . Amtsgerichte Ra¬

dolfzell auf
Freitag den 3. Februar 1882 , Vormittags V-11 Uhr ,

bestimmten Termin anzumelden, widrigens die nicht angemeldeten Ansprüche
für erloschen erklärt würden.

Radolfzell , den 29 . November 1881 .
Der Gerichtsschreiberdes Großh . bad . Amtsgerichts :

Sauter .
K .111 . 1 . Nr . 10 .092. Lahr . Diebold !

Arndt Wittwe, Anna , geborne Fischer ^
von Ottenheim , z . Zt . in Erstein , er¬
hielt von ihrem nunmehr verstorbenen
Ehemann schenkungsweise den auf Ot -
tenheimer Gemarkung belcgenen Acker

Lgh . Nr . 3715 : 11 Ar 4 Meter , Ge¬
wann unteren Neuenmattm .

Der Eigenthumserwerb ist im Grund¬
buch nicht eingetragen, Gewähr versagt.

Auf Antrag werden nun alle Die¬
jenigen , welche an dem bczcichnetcn
Grundstücke uneingetragene und auch
sonst nicht bekannte dingliche oder auf
einem Stammsuts - oder Familimguts¬
verbande beruhende Rechte haben oder
zu haben glauben, aufgefordert, solche
spätestens in dem von Großh . Amts¬
gericht dahier auf
Donnerstag den 19. Januar 1882 ,

Vormittags 9 Uhr ,
anberaumten Termin anzumelden, wi-
drigmfolls dieselben der Antragstellerin
gegenüber für erloschen erklärt würden. >

Lahr, dm 23. November >881 .
Eggler , ,

Gerichtsschreiber !
des Großh . bad. Amtsgerichts. 1

K .85 . 1 . Nr . 13 .830 . Bonndorf .
Die Erben des Heinrich Stamm von
Schleitheim, nämlich: Christian Maier
alt Seckelmeister , Martin Stamm r-
Rößle , Anton Pcy er Metzgers Wittwe,
Ursula Peyer , geb . Maier , Martin
Stamm Wttw . , Magdalena Stamm ,
geb . Wanner , und Jakob Stamm !-
Sonne , sämmtliche von Schleitheim,
haben das Aufgebot einer Liegenschaft,
nämlich : 3 Jauch . 2 Viert . — 1 Hektar 16
Ar Wald in der sog . Flühaldm , Gemar¬
kung Lembach , neben Joseph Güntert ,
Bauer , und Vincenz Duttlinger von
Lembach , beantragt .

Es ergeht deßhalb die Aufforderung,
etwaige Rechte und Ansprüche an der
genannten Liegenschaft in dem auf
Donnerstag den 26 . Januar 188-r,

Vormittags 10 Uhr , ,
angeordneten Aufgebotstermin anzmne :

dm , widrigens die nicht angemeloele »

Ansprüche für evihffchm erklärt würde«-
Bonndorf , dm 24 . November 1881-

Die Gerichtsschreiberer
des Großh . bad . Amtsgerichts.

Köhler .



A. 74. 1 . Nr . 11,617 . Breisach ,
»ritdrich Schneider , Landwirth von
« niftschaffhausen. AnuaMariaS ch n ei-
» er , ledig von da, Katharina , ged .
Schneider , Ehefrau deS Ernst Schwab ,
Schreiner in New- Aork — Amerika —,
Milhelm Schneider , Schreiner . Maria
Magdalena Schneider , ledig , und
Johann Georg Schneider daselbst ,
die vier Letzteren vertreten durch ihren
Generalbevollmächtigten Küfer Johann
Michael Hiß von Kswigschaffhausen ,
erwarben auf das im Jähk "1874 er¬
folgte Ableben ihres Vaters Johann
Schneider , Bäcker von Königschaffhau¬
sen , die nachverzeichnetcn . auf -der Ge¬
markung Königschaffhausew gelegenen
Liegenschaften, hinsichtlich welcher es
an Einträgen von Erwerbstiteln in de«
Krnnd- und Pfandbüchern fehlt ; sie
haben deßhalb das Aufgebot beantragt :
1. 13 Ar 90 lDMeter Acker in der
Walterstieg , neben Ambrosius Hennin¬
ge! und Georg Jakob Schneider Wltt -
wc ; 2. eine einstöckigehalbe Behausung
mit je der Hälfte des Schopfes , Scheuer
und Stallung , Schweinställen , Back¬
haus und Hofraithe in der Herrcn-
straße , neben Josef Schneider u. Frie¬
drich Wilhelm Häßler ; 3 . 1 ' /« Manns¬
hauet Reben im Kronenberg, neben
selbst und Aufstößern; 4. 2 Manns¬
hauet Reben im Mattlesgrund oder im
Hohsteik , neben Georg Michael Birme -
jm alt und Martin Sexauer ; 5. 1
Mannsht . Reben im Schönenberg,
neben Wilhelm virmelin und Johann
Georg Henningers Kindern ; 6 . 1
Mannsht . Reben im Grubenstück , neben
Michael Mäher und Jakob Hüglin ;
7. 1/2 Mannsht . Reben daselbst, neben
Georg Jakob Jenne und Karl Häß¬
ler ; 8. die unabgetheilte Hälfte an 2
Mannsht . Wald im Längenthal, neben
Jakob Mayer Wittwe u . Johann Georg
Brand . Es werden alle Diejenigen,
welche in den Grund - und Unterpfands¬
büchern nicht eingetragene, auch sonst
nicht bekannte dingliche 'vder auf einem
Stammguts - oderFamilieugutsverbande
beruhende Rechte zu haben glauben, auf¬
gefordert, solche spätestens in dem auf
Freitag den 27 . Januar 1882 ,
Vormittags 9 Uhr , bestimmten Auf-
gcbotstermin geltend zu macken , an¬
sonst die nicht angemeldetcn Ansprüche
für erloschen erklärt würden. Breisach,
den 27 . November 1881 . Großh . bad .
Amtsgericht. Der Gerichtsschreiber :
Weiser .

K . 4S. 2 . Nr . 26,790. Freiburg .
Die Ehefrau des Privat Sebastian
Wissert , Franziska Antonia , geb .
Sartory in Frciburg , besitzt in Folge
vollzogener Äermögcnsabsonderung seit
1879

194 Ruthen Acker , nunmehr Reben,
im mittleren hintern Schlierberg ,
Gemarkung Freiburg , einerseits
Anton Berauer , anderseits Gütcr -
weg , *

welche deren Ehemann am 5 . Dezem¬
ber 1868 von der Verwaltung dcrMäd -
chenschule der Oberstadt käuflich erwor¬
ben hat , ohne daß der Rechtstitel der
Verkäuferin im Grundbuch eingetra¬
gen ist.

Auf Antrag der Besitzerin w -rden alle
Diejenigen , welche in dkn Grund - und
Pfandbüchern nicht eingetragene ding¬
liche oder auf einem Stammguts - oder
Familiengutsverband beruhende Rechte
haben oder zu haben glauben , aufge-
vrdert , solche längstens in dem Termine

8Samstag den 4 . Februar 1882,
Vormittags 10 Uhr ,

anzumelden , widrigens die nicht ange¬
meldeten Ansprüche für erloschen er¬
klärt werden würden.

Frciburg, den 28 . November 1881 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bäd . Amtsgerichts :
Dirrler .

K.61. 2. Nr . 15,865 . Lörrach . Mag¬
dalena Stump - Stumphansen in
Riehen besitzt in Gemarkung Jnzlingen

1 . ein Viertel Wald an der Orth¬
salden , neben Roman Bächle
Wwe. und Simon Wenk - Götschin
in Riehen,2. ein Viertel 30 Ruthen Wald an
der Thalhalden , neben Sebastian
Kolb und Moses Nordemann in

^ Lörrach .
werden alle Diejenigen , welche

genannten Grundstücken in den
nd - und Unterpfandsbüchern nicht

^ getragene und auch sonst nicht ve¬
rarmte dingliche oder auf einem Stamm¬
es - oder Familiengutsverbande beru-
aende Rechte zu haben glauben, auf-

dert , ihre Ansprüche und Rechte
'»Kestens in dem auf

Dienstag den 31 . Januar 1882 ,
. . . Vormittags 9 Uhr ,
aemmmten Aufgeboistermin bei Ver¬
meidung des Rechtsnachtheils anzumel-

. daß auf . Antrag der Aufgebots-
Merm die nicht ängemeldeten An-
iPNlche für erloschen erklärt würden." nach , den 28 .

' November 1881.
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
^ Appel .

» ,A -A >2. Nr . 26,617 . Bruchsal .
M Antrag des katholischen Hospital-
ie» ' Heidelsheim werden alle Die-
1, welche an den unten bezeichne -
w - Grundstücken in dem Grund - und
Äcki ^ «

ch nicht eingetragene, auch sonst
- M bekannte dingliche oder auf einem
rn? "smguts - oder Familiengutsverband
>>I^ ?de Rechte haben oder zu haben
m "ufaefordert, solche spätestens- °em aust

an

1 .

2.

Freitag , 20 . Januar 1882,
Vormittags 10 Uhr ,

festgesetzten Aufgebotstcrmine anzumel¬
den . widrigenfalls dieselben für erloschen
erklärt werden .
Beschreibung der Liegenschaften .

». Gemarkung Bruchsal .
95 Ruthen Acker im Kantengießer,
beiderseits neben evang . Hospital
Heidelsheim.
1 Viertel Acker in der Silbergrube ,
neb . Andreas Werke u. Matthäus
Lang.
d . Gemarkung Heidelsheim.

Gemeinschaftlich mit dem evangelischen
Hospitalfonds in Heidelsheim :

1 . 4 Ar 5 M . Haus und Hofraithe,
darauf ein 2stöckiges Wohnhaus
sammt Scheuer , Stall u . gewölb¬
tem Keller (das Hospital) in der
Wettgaffe, vorn Gemeindescheuer
einerseits , hinten die Straße an¬
derseits. Gemeindcgut, hierher ein
Drittel .

2. 97 M . Wiesen in der Speck, eins.
Karl Kirchner, Wirth , anderseits
Marx Bauer , Rechner.
11 Ar 25» M . Hausgarten in der
Brettener Vorstadt (Ortsetter ) ,
einers . Aufstößer, anders. Graben .
2 Ar Wiesen zwischen dem alten
Graben , einers . Georg Grün Ww . ,
anders. Joh . Gg . Walter 1.
7 Ar 47 M . Wiesen in der vor¬
deren Au , einers . Jakob Lorenz
und Jakob Ziegler , anders. Marx
Hoffmann.
16 Ar 19 M . Wiesen in der vor¬
deren Au , einers . Friedr . Gund ,
anders. Christian Jäger .
8 Ar 96 M . Wiesen in den Au-
gärten , einerseits Johann Jäger
minderj.. anders. Karl Papst .
3 Ar 54 M . Wiesen in den Au-
gärten , einerseits Heinrich Wolf ,
Maurer , anderseits Andr . Bauer ,
Rechner.
11 Ar 72 M . Acker im Hühner¬
berg, einers . Aufstößer, anderseits
Andr . Mantz .
13 Ar 22 Meter Acker im Ober -
mühltcich , einers . Jakob Schwedes,
Hch . S . , anderseits Jakob Wolf ,
Joh . S .
8 Ar 10 M . Acker auf d . Klamme,
einers . Jakob Schwedes , Hch . S . ,
anders, evangel. Hospital Heidels¬
heim .
9 Ar 12 M . Acker auf d . Klamme,
einers . Johann Eberte , anderseits
Andr . Schiff u . Marx Trautwein .
4 Ar 6 M . Acker in der Tiefen-
lache , einerseits Johann Richter,
anders. Nikolaus Zutavern .
15 Ar 7 M . Acker in der Tiefen¬
lache, einers . Jakob Jäger Ww .,
anders, evangel. Hospital Heidels¬
heim ,
8 Ar 14 Mtr . Acker im Stüben -
mehl, einers . Gottfr . Gmehlin I . ,
anders. Joh . Dietz , M . S .
8 Ar 59 Meter Acker im Haag ,
einers . Wm . Gretz und Gg . Zu¬
tavern Ww ., as. Jak . Schwedes ,
Hch . S .
13 Ar 59 Mtr . Acker im Lorenz¬
rain , einers . Mx . Trautwein Wb.
und Mx . Freidinger , I . S „ an¬
derseits Kath . Metzger.
11 Ar 65 M . Acker im Altcnberg-
teich, einers . Marg . Richter, an¬
derseits Franz Hiller .
13 Ar 97 M . Acker im Altenberg¬
teich, einers . Marx Goll ll . , andrs.
Maurer Metzger u . Aufstößer.
17 Ar 5 M . Acker im Bodenloch,
einers . Balz Hiller , anders. Franz
Schleicher.
14 Ar 89 M . Acker im Bodenloch,
einerseits Joh . Schwedes , Weber,
anders, evangel. Hospital Heidels¬
heim .
19 Ar 20 M . Acker im Bodenloch,
einers . Wm . Gutknecht, anderseits
Johann Kaul ledig.

23. 6 Ar 68 Meter Acker im Mittel¬
bruch . einers . MarxHorn minderj. ,
anders. Jakob Freidinger ledig .
15 Ar 76 M . Acker auf der vor¬
deren Rist , einers . Aufstößer , an¬
derseits Jakob Wolf , Joh . S .
9 Ar 51 M . Acker im Oberbruch,
einers . Güterweg , anders. Friedr .
Freidingcr Ww .
10 Ar 87 Meter Acker im Loch ,
einers . evang. Hosvikalfonds Hei¬
delsheim. anders. Joh . Goll II.
18 Ar 2 Meter Acker rechts der
Geckenthaler Hohl , einers . Franz
Schleicher , anders. Philipp Goll .
8 Ar 56 Meter Acker rechts der
Geckenthaler Hohl, einers . Jakob
Pfeiffer , anderseits Friede . Zeiß,
Bierbrauer .
11 Ar 28 Meter Acker rechts der
GeckenthalerHohl , einerseits Joh .
Dietz . Joh . S . , anders, evangel.
Hospital Heidelsheim.
11 Ar Acker im Kinzenberg, einers .
Joh . Bauer , Landwirth , anders,
evang. Hospiral Heidelsheim.
10 Ar 75 M . Acker in der Silber¬
grube, einers . Joh . Krug , Schu¬
ster , anders, evang . Hospital Hei¬
delsheim.
6 Ar 66 M . Acker in der Silber¬
grube, einers . Bruchsaler Gemar¬
kung , anderseits evangel. Hospital
Heidelsheim.
7 Ar 74 M - Acker in der Braun¬
wiese, einerseits evangel. Hospital
Heidelsheim, adrs. Balzer Manz .
14 Ar 90 Meter Wiesen in der
Braunwiese , einerseits Gemeinde
Heidelsheim, anders. Joh . Georg

8 .

4.

5.

6.

8.

S.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17 .

18 .

19 .

20.

21 .

22 .

24 .

25 .

26 .

27.

28 .

29 .

30 .

31 .

32.

33 .

34 .

Entz Wittwe und Marx Bauer ,
Rechner.

35 . 12 Ar 89 M . Wiesen rechts dem
Bruchsaler Weg , beiders. evaug.
Hospital Heidelsheim .

36 . 11 Ar 82 Mk . Acker links dem
Bruchsaler Weg, einers. Gemeinde
Heidelsheim, anders , ev . Hospital
Heidelsheim.

37 . 8 Ar Acker in der Hofferich, einer¬
seits Mg . Fink u . Joh . Zimmer¬
mann , anders . Karl Schleicher I.

38 . 9 Ar 68 Meter Wiesen im See ,
einers . ev . Hospital Heidelsheim,
anders. Christian Gutknecht .

39 . 3 Ar 35 Meter Acker im See ,
einers . ev . Hospital Heidelsheim,
anders, selbst.

40. 14 Ar 95 M Wiesen nn See ,
einers . Mich. Zutavern Ww. und
selbst, anders . Engelhard Durst .

41 . 4 Ar 6 M . Acker im See , einers .
Jak . Durst , Jak . S . , anders .
Marx Trautwem Ww.

42. 26 Ar 4 M . Acker in der Rohr¬
bach, eins . Marx Freidinger, Jak .
S . , anders . Samuel Hirsch Maier ,

43. 26 Ar 66 M . Acker m der Rohr¬
bach, eins. Kaspar Hiller, Weber,
u . a . m . , anders . Marx Bauer ,
Schmied, und Aufstößer .

44 . 16 Ar 97 M Acker im Balzen¬
berg, einers. Güterweg , anders .
Philipp Merz Ww. u. a . m .

45 . 19 Ar 23 M . Acker im Balzen-
berg, einers. Beruh . Bär und Hch.
Doll , anders . Kaspar Schroth .

46 . 13 Ar 81 M . Acker im Balzen -
berg, einers . ev . Hospital Heidels¬
heim , anders . GemarkungBruchsal.

47 . 7 Ar 82 M . Acker im Säusattel ,
einers . Luise Marg - Goll , anders.
Georg Fink

48 . 11 Ar 88 M . Acker im äußeren
Sennig , einers. ev . Hospital Hei¬
delsheim, anders . Marg . Dietz
und Aufstößer .

49 . 18 Ar 7 M . Acker im äußeren
Sennig , einers. Andr. Bauer I . ,
anders . Jakob v . Hansen .

50 . 6 Ar 58 M Acker im Stallzbach ,
einers . ev . Hospital Heidelsheim ,
anders . Joh . Gg . Wolf.

51 . 6 Ar 20 M . Acker auf der Steig¬
bohlrechts, einers. Marx Zutavern ,
Jak . S . , anders . Gottfried Gmeh-
lm >1.

52. 11 Ar 16 M . Acker im Franken¬
baum, einers. Joh . Ziegler, anders .
Joh . Knoll.

53. 24 Ar 12 M . Acker im Franken¬
baum , einers. Jak . Durst , Jak .
S . , anders . Job . Gg . Höckel S .

54 . 18 Ar 20 M . Äcker im Heuloch ,
einers . ev . Hospital Heidelsheim ,
anders . Gg Eberle .

55 . 10 Ar 20 M . Acker auf der Steig ,
einers . Franz Fechtig , anders .
Georg Jtzinger.

56 . 12 Ar 41 M . Acker im Lerchen¬
gesang . einers. Marg . Böble und
Aufstößer , anders , ev . Hospital
Heidelsheim .

57. 9 Ar 22 M . Acker hinter der
Steig , einers. Jakob Müller Ww . ,
anders . Äusstößer .

58 . 23 Är 28 M . Äcker hinter der
Steig , einers. Gemeinde Heidels¬
heim . anders . Georg Eberhard.

59 . 12 Ar Acker im Wolfmannsberg ,
einers . Joh . Peter Rieth und Auf¬
stößer , anders . Wm . Hornung.

60 . 11 Ar 79 M . Acker im Wolf¬
mannsberg , einers. Jakob Wüst,
anders . Nikolaus Zutavern.

61 . 13 Är 63 M . Äcker in der Rei-
materwiese , einers. ev . Hospital
Heidelsheim , anders . Karl Fink

62 . 20 Är 79 M . Acker in der Rei -
materwiese , einers. Friedr . Stuhl -
müllcr und Aufstößer , anders .
Leonhard Wolf.

63 . 14 Är 34 M . Acker im Scharn -
acker , einers. ev . Hospital Heidels¬
heim , anders . Joh . Gg . Meiste .

64 . 6Är 5 M . Äcker hinter der Kirche ,
einers . Kath. Durst , anders . Frie¬
drich Spitz .

65 . 11 Ar 97 M . Acker hinter der
Kirche , beiders. ev . Hospital Hei¬
delsheim.

66 . 13 Ar 45 M . Acker in der Wanne,
einers . Kaspar Wolf , anders , ev .
Hospital Heidelsheim .

67 . 11 Är 16 M . Acker am Teichel¬
loch , einers. Kath. Spitz und
Wm . Gretz , anders , ev . Hospital
Heidelsheim .

68 . 9 Är 84 M . Acker am Helms-
heimer Weg , einers. Aufstößer,
anders . Gottfried Gmehlin II.

69 . 4 Ar 43 M . Äcker am Helms-
heimer Weg , einers. Gg . Kum¬
mer, Zimmermann , anders . Joh .
Gg . Jäger .

70 . 5 Ar 15 M . Acker in der Lache,
einers . Johann Kummer , anders .
Franziska Metzler.

71 . 7 Är 42 Meter Wiesen im Biffach ,
einers. Balzar Schütz , Ä . S . ,
anders . Balzar Bauer II.

72. 15 Är 77 M . Wiesen im Biffach ,
einers . Kath . Wolf, anders . Jakob
Papst I .

73. 8 Ar 66 M . Acker im Aschberg,
einers . Marx Graf Ww ., anders.
Gg . Walter , Maurer .

74 . 10 Ar 28 M . Acker im Aschberg ,
einers. Jakob Papst II . , anders .
Jak . Friedr . Mantz Ww.

75. 22 Ar 10 Meter Acker im Asch -
bcrg , einers. Gemeinde und Güter¬
weg , anders . Jak . Durst , Joh .
S . , und Aufstößer .

76. 11 Ar 78 M . Äcker im Aschberg .

81.

82.

83 .

e .
84.

85.

86.

4.

6 .

einers . ev . Hospital Heidelsheim,
anders. Peter Lauer und Auf¬
stößer.

77. 23 Ar 72 M . Acker im Lehlberg ,
einers . Christof Zimmcrmann,
anders. Konrad Schroth , Kasp . S .

78. 8 Ar 83 M . Acker im Lehlberg ,
einers . Kath . Durst und Friedr .
Spitz , anders. Jakob Entz und
Aufstößer.

79 . 22 Är 81 M . Acker im Münchs¬
berg , einers. Aufstößer und Joh .
Kraut , anders, ev . Hospital Her¬
delsheim und Hch . Lichtner .

80. 34 Ar 4 M . Acker im Huckenthal ,
einers . ev . Hospital Heidelsheim,
anders. Balzar Zutavern , Mx . S .
26 Ar 31 M . Acker im Hucken¬
thal , einers . Engelhard Goll ,
anders. Max Freidinger , Jak . S .
16 Är 86 M . Acker rrn Hucken¬
thal , einers . ev . Hospital Heidels¬
heim, anders. Äufstößer und Jakob
Papst Ww .
21 Ar 21 M - Acker im Scheiter ,
einers . Chr . Pflaum , Landwirth,
und Frz . Frei I . , anders. Güter¬
weg.
Gemarkung Heidelsheim .
14 Är 44 M . Acker im Bernthal ,
einers . Jak . Fr . Süpfle Ehefrau,
anders. Joh . Gg . Zutavern .
7 Är 76 M . Wiesen in den
Mauerwiesen , beiders . ev . Hospi¬
tal Heidelsheim.
7 Ar 80 M . Acker ober den
Steinhälden , einers . Herrmann
Eißler , anders . Jak . Dummler .

Bruchsal , den 22 . November 1881 .
Der Gerichtsschreiber

des Gr . bad . Amtsgerichts :
Rittelmann .

K . 93 . 1 . Nr . 8357. Tauberbi¬
schofsheim . Kaspar Wiehl Ehe¬
leute von Jlmspan besitzen ohne Er¬
werbstitel folgende Liegenschaften :

a . auf her Gemarkung Groß -
rindcrfeld :

1 . 19 Ar Acker am Reut , neben
Georg Schäfer und Franz Karl
Bayer .

2. 10 Ar Acker allda , neben Anton
Lesch und Nikolaus Knorsch .

3. 10 Är Acker am Reitpfad , neben
Michael Schnorr und Johann
Adam Flcischmann.
29 Ar Tannenwald an den Fuch -
fenlöcher , neben Michael Schäfer
und Anton Lesch .
10 Ar Tannenwald allda , neben
Anstößer und Simon Dürr .
15 Är Acker am Reut , neben
Michael Schäfer und Johann
Adam Fleischmann.

7 . Ein Drittel von 40 Ar Acker an
den Fuchsenlöcher, neben Anton
Lesch und Michael Schäfer .

L . Auf der Gemarkung Schön¬
feld :

8. 19 Ar 89 Meter Acker am Brei¬
tenstein , neben Josef Stolzen -
berger von Jlmspan und Peter
Reßback von Schönfeld .

0 . Auf der Gemarkung Jlmspan :
S. 19 Ar Acker in den Weinbergen,

neben Kaspar Borst beiderseits.
Auf Antrag der genannten Besitzer

werden alle Diejenigen , welche daran
in den Grund - und Pfandbüchern nicht
eingetragene und auch sonst nicht be¬
kannte dingliche oder auf einem Stamm¬
guts - oder Familiengutsverbande be¬
ruhende Rechte zu haben glauben auf¬
gefordert , solche in dem Äufgebotster-
min am
Donnerstag dem 19. Januar 1882,

Vormittags 9 Uhr ,
dahier anzumelden , widrigens die nicht
angemeldeten Ansprüche den Aufge¬
botsklägern gegenüber für erloschen er¬
klärt würden .

Tauberbischofsheim , 24 . Novbr . 1881.
Großh . bad. Amtsgericht .

Beglaubigt :
Der Gerichtsschreiber :

H e r k e r t.
Koukursverfahrru.

K .109 . Nr . 38.524 . Heidelberg .
Das Großh . Amtsgericht Heidelberg
hat beschlossen :

Ueber das Vermögen des Müllers
Jakob Sebastian Nickel von Schönau
wirde heute am 3 . Dezember 1881 , Vor¬
mittags °V. 12 Uhr , das Konkursver¬
fahren eröffnet.

Herr Waisenrichter I . C . Winter
dahier wird zum Konkursverwalter er¬
nannt .

Konkursforderungen sind bis zum
30. Dezember 1881

bei dem Gerichte anzumelden.
Es wird zur Beschlußfassung über

die Wahl eines andern Verwalters , so¬
wie über die Bestellung eines Gläubiger -
ausschuffes und cintretcnden Falls
über die in 8 120 der Konkursordnung
bezeichneten Gegenstände auf
Freitag den30 . Dezember 1881,

Vormittags 10 Uhr ,
zur Prüfung der angemeldeten Forde¬
rungen auf
Donnerstag den 12. Januar 1882,

Vormittags 9 Uhr ,
vor dem obcnbezeichneten Gerichte
Termin anbcraumt .

Allen Personen , welche eine zur Kon¬
kursmasse gehörige Sache in Besitz ha¬
ben oder zur Konkursmasse etwas schul¬
dig sind , wird aufgcgeben , nichts an
denGemeinschuldner zu verabfolgen oder
zu leisten , auch die Verpflichtung auf-
erlcgt, von dem Besitze der Sache und
von den Forderungen . für welche sie
aus der Sache abgesonderte Befriedi¬
gung in Anspruch nehmen, demKovkurs-

K

Verwalter bis zum 30. Dezember 1881
Anzeige zu machen.

Heidelberg , den 3. Dezember 1881.
Der Gerichtsschreiber :

Braungart .
K . 117. Nr . 27,223 . Freiburg .

In dem Konkursverfahren über da-
Vermögen des Löwenwirths Karl Ern st
von Oberried ist zur Abnahme der
Schlußrechnung des Verwalters , zur
Erhebung von Einwendungen gegen
das Schlußverzeichniß der bei der Ver-
theilung zu berücksichtigenden Forde¬
rungen und zur Beschlußfassung der
Gläubiger über die nicht verwerthbaren
Vermögensstücke der Schlußtermin auf
Samstag den 31 . Dezember 1881 ,

Vormittags 10 Uhr ,
vor dem Großh . Amtsgerichte Hierselbst
bestimmt .

Frciburg , den 2 . Dezember 1881.
Wagner ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts.

K .91 . Nr . 16,429 . Bill in gen . In
dem Konkurse des Josef Heer von
Vöhrenbach ist zur Prüfung der nach¬
träglich angemeldeten Forderung des' akob Potter von Vöhrenbach auf

ontag den 12 . Dezember 1881 ,
Vormittags 9 Uhr ,

Termin vor Großh . Amtsgericht hier
bestimmt .

Villingen, den 29 . November 1881 .
Der Gerichtsschreibcr

des Großh . bad . Amtsgerichts.
I . V . :

Färber .
K .86. Nr . 10,019 . Schönau . Großh .

Amtsgericht Schönau hat in dem
Konkurse gegen Jakob Falger von
Zell Schlußtermin (8 150 K .O . ) auf
Mittwoch den 28. D ezembcr 1881 ,

Vormittags 10 Uhr ,
hierher bestimmt .

Schönau , den 30 . November 1881 .
Der Gerichtsschreiber :

Müller .
K .106 . >Nr . 36,762 . Mannheim .

Das Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des Kaufmanns Karl Buß ,
Inhaber der Firma gleichen Namens ,
in Mannheim, wird , nachdem der an¬
genommene Zwangsvergleich rechts¬
kräftig hestätigt ist , mit Beschluß Großh .
Amtsgerichts Mannheim I . vom Heu¬
tigen aufgehoben .

Mannheim, den 28. November 1881 .
Der Gerichtsschreiber

deS Großh . bad . Amtsgerichts:
F . Meier .

Vermögeusabsondemngen .
K .97. Nr . 7164. Freiburg . Die

Ehefrau des Jakob Jößlin , Christine,
geb . Ernst von Bischoffingen , wurde
durch Urtheil der II . Civilkammer Gr .
Landgerichts dahier vom Heutigen für
berechtigt erklärt , ihr Vermögen von
dem ihres Ehemannes abzusondern .

Freiburg , den 17 . November 1881.
Die Gerichtsschreiberei

des Großh. bad . Landgerichts,
vr . Harden .

K 96. Nr . 7259. Freiburg . Durch
Urtheil der III . Civilkammer des Gr .
Landgerichts hier vomHeutigenwurde die
Ehefrau des Basilius Ortlieb , Fran¬
ziska , geb. Stiefvater von Untermün¬
sterthal , für berechtigt erklärt , ihr Ver¬
mögen von demjenigen ihres Eheman¬
nes abzusondern .

Freiburg, den 23. November 1881 .
Die Gerichtsschreiberei

des Großh. bad . Landgerichts .
Werrlein .

K .98. Nr . 7310. Freiburg . Durch
Urtheil vom Heutigen wurde die Ehe¬
frau des Zieglers Gottlieb Dietrich
Schweizer , Wilhelmine , geb. Meyer
in Lipburg bei Müllheim, für berechtigt
erklärt , ihr Vermögen von dem ihreS
Ehemannes abzusondern .

Frciburg , den 24. November 1881 .
Die Gerichtsschreiberei

des Großh. bad . Landgerichts ,
vr . Harden .

K .57. Nr . 8115 . Offenburg . Die
Ehefrau des Quintus Kuß , Paulina ,
geb . Moser von Offenburg , wurde
durch Urtheil der Civrlkammer I » . da¬
hier unterm Heutigen für berechtigt er¬
klärt , ihr Vermögen von dem ihreS
Ehemannes abzusondern . Dies wird
zur Kenntniß der Gläubiger gebracht.

Offenburg, den 29. November 1881 .
Die Gerichlsschreiberei

des Großh. bad. Landgerichts .
Schwaab .

K . 75 . Nr . 8121. Offenburg .
Die Ehefrau des Maurers Joseph
Goos , Petronclla, geb . Goos von
Windschläg , wurde durch Urtheil der
Civilkammer I ». dahier unterm Heuti¬
gen für berechtigt erklärt , ihr Vermö¬
gen von dem ihres Ehemannes abzu-
svndcrn . Dies zur Kenntniß der Gläu¬
biger . Offenburg . den 29 . November
1881. Die Gerichtsschreiberei des Großh .
bad . Landgerichts .

K.83. Nr . 8136. Offenburg . Die
Ehefrau des Karl Mathias Steiger ,
Anna Maria , geb . Haderer von Evan¬
gelisch Thermenbronu . wurde durch Ur-
thcil der Civilkammer 4 dabicr unterm
Heutigen für berechtigt erklärt , ihr
Vermögen von dem ihres Ehemannes
abzusondern . D :e» wird zur Kenntniß
der Gläubiger gebracht.

Offenburg, den 30. November 1881 .
Die Gerichtsschrcibcrei

des Großh. bad . Landgerichts .
Sckiwaab .

Bcrschollenhcitsvcrsahren.
K.65. Nr . 8605. Ettlingen . Nach¬

dem Schuster Johann Walzer von



Schielberg der diesseitigen Aufforderung
vom 22. November 1880 . Nr . 9330,
keine Folge geleistet hat , wird er für
verschollen erklärt und sein Vermögen
seinen Erben , nämlich: Marie Elisa¬
beth« Wirschina . ledig, Marie Elisa-
bethe Seiberlich . ledig , Josef Sei -
berlich , ledig, Alle von Gundels-
heim , gegen Sicherheitsleistung in für¬
sorglichen Besitz gegeben .

Ettlingen , den 30 . November 1881 .
Der Gerichtsschreiber

deS Großh . bad. Amtsgerichts :
Matt .

Entmündigung.
K.73. Nr. 11 ,966. Eberbach . Kauf¬

mann Karl Wilhelm Hilspach , ver¬
heiratbet , vonNcunkirchen, wurde durch
diesseitigen Beschluß vom 18. Novem¬
ber d . I . , Nr . 11,553 , wegen Blöd¬
sinns entmündigt.

Eberbach , den 30. November 1881 .
Großh . bad . Amtsgericht.

F . Grimm .
Verbeiständungen .

K .94 . Nr. 13,394. Kenzingen .
Albert Kern , Landwirtb von Wagen¬
stadt , wurde unterm Heutigen zum
Beistand für die mit diesseitigem Be¬
schluß vom 11 . Oktober d . I . als gei¬
stesschwach erklärte Elise Schwarz ,
ledig , von Kenzingen an Stelle des
auf Ansuchen entlassenen Gemeinde¬
raths Rudolf Bilharz von hier er¬
nannt.

Kenzingen, den 27 . November 1881 .
Großh . Amtsgericht :

vr . Köhler .
K.79. Nr. 26,482. Frei bürg . Das

Großherzogliche Amtsgericht Freiburg
hat erkannt :

Johann Jakob Bi PP Wittwe.
Elisabeth«, geb . Cornelia von
Badenweiler , sei im Sinne des
L .R .S . 499 zu verbeistanden. Als
Beistand wurde aufgestellt Jo¬
hann Jakob Bipp in Baden -
wciler .

Freiburg , den 26 . November 1881.
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Dirrler .

Bekanntmachung .
K .76 . Nr . 11,122. Achern . An

Stelle der mit Erkenntniß des Großh .
Amtsgerichts vom 19 . Juni 1875 ,
Nr . 3795 , wegen Verschwendung gegen
Joseph Benz von Furschenbach aus¬
gesprochenen Entmündigung tritt dessen
Verbeiständung im Sinne des L .R .S .
513.

Achern , den 29 . November 1881.
Großh . bad . Amtsgericht.

Der Gerichtsschreiber:
Steinbach .

Erbeinweisnngeu.
J .283 . 3 . Nr . 26,056. Bruchsal .

Die Vcrlaffenschaft des
Schreiners Joses Heiser
von Philippsburg betr.

Beschluß .
Die Wittwe des Schreiners Josef

Heiser von Philippsburg , Friederike ,
geb . Neudold , hat um Einweisung in
den Besitz und die Gewähr der Ver¬
lassenschaft ihres genannten Ehemannes
gebeten . Diesem Gesuche wird statt-
gegeben werden, wenn

innerhalb 6 Wochen
eine Einsprache dahier nicht erhoben
wird.

Bruchsal, den 22 . November 1881 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bav . Amtsgerichts :
Rittelmann .

K .72 . Nr . 12 .959 . Dur lach. Die
Wittwe des Mehlhändlers Ludwig
Hejselbacher , Leopoldine , geb . Beck
hier , hat um Einweisung in Besitz und
Gewähr des Nachlasses ihres genann¬
ten Ehemannes diesseits nachgesucht .
Diesem Ansuchen wird entsprochen wer¬
den, falls nicht

binnen 6 Wochen
Einsprache dagegen erhoben wird.

Durlach , den 30. Novbember,1881.
Großh. bad . Amtsgericht.

Zur Beurkundung :
Der Gerichtsschreiber:

-Sigmunv .
K-118 . 1 . Nr . 9269 . Oberkirch .

Taglöhner Gg . Benz Wtb . dahier hat
um Einweisung in Besitz und Gewähr
des Nachlassesihres Ehemannes gebeten .
Diesem Gesuch wird entsprochen , wenn
nicht binnen 4 Wochen Einsprache
erhoben wird. Oberkirch , den 25 . No¬
vember 1881 . Großh . bad . Amtsgericht.
Dies veröffentticht :

Der Gerichtsschreiber: Schneider .
K .30 .2 . Nr . 36,253 . Mannheim .

Das Großh . Amtsgericht Mannheim U
hat unterm Heutigen

des chlossen:
Die Wittwe des am 11 . April 1871

dahier verstorbenen Kutschers Lorenz
Schweikart , Elisabeth« , geb . Betz in
Mannheim , hat um Einweisung in
Besitz und Gewähr der Verlassenschaft
ihres Ehemannes nachgesucht .

Diesem Gesuche wird entsprochen wer¬
den , wenn nicht binnen drei Wochen
nähere Ansprüche bei diesseitigem Gerichte
geltend gemacht werden.

Mannheim , den 24 . November 1881 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . Amtsgerichts :
Ramsperger .
Erdvorladungrn. >

J .414 . Bruchsal . Sebastian Mo - '
dery , geboren am 22 . Juni 1843 , von
Untergrombach , an unbekanntem Orte
in Amerika abwesend , ist zum Nachlasse
seiner am 17. November 1881 zu Unter¬
grombach gestorbenen Mutter . Adam

Drcxler Ehefrau » Theresia, geb . Kuß¬
mann , berufen.

Derselbe oder seine etwaigen Rechts¬
nachfolger werden mit Frist von

3 Monaten
von heute an aufgefordert, sich bei dem
Unterzeichneten zu melden , andernfalls
sie bei Vertheilung des Nachlasses un¬
berücksichtigt bleiben .

Bruchsal, den 1 . Dezember 1881 .
Großh . Notar
I . Eckstein.

J .421 . 1 . Kandern Jakob Frie¬
drich . Johannes und Ludwig Gräßlin ,
gebürtig von Schallbach, sind am Nach¬
lasse ihrer Schwester, Katharina Bar¬
bara , geb . Gräßlin, gewesenen Ehefrau
des Landwirihs Johann Georg Grether
zu Schallbach, gesetzlich miterbberechtigt .

Da ihre Aufenthaltsorte unbekannt,
werden dieselben zur Verwögcnsauf -
nahme und zu den Erbtheilungsver -
handlungen mit dem Bedeuten hiemit
vorgeladen, daß, wenn sie innerhalb

drei Monaten
persönlich oder durch Bevollmächtigte
sich nicht melden , die Erbschaft Denen
wird zugewiesen werden, welchen sie
zukäme , wrnn die Vorgeladenen zur Zeit
des Erbanfalls nicht mehr am Leben
gewesen wären.

Kankern , den 30. November 1881 .
Großh . Notar
Jntlekofer .

J .420. Karlsruhe . Julie Geher
von hier , angeblich Eefrau des Archi¬
tekten Emil Fahrenholz in New-
Aork , ist am Nachlaß ihres am 17.
August 1881 verstorbenen Vaters Jo¬
hann Geher , Schmiedmeister dahier,
kraft Gesetzes mit erbberechtigt .

Da deren derzeitiger Aufenthaltsort
unbekannt ist , so wird dieselbe hiermit
zu den Eibtheilungsverhandlungen mit
Frist von

drei Monaten
mit dem Bedeuten anher vorgeladen,
daß im Falle ihres Nichterscheinens die
Erbschaft Denen werde zugetheilt wer¬
den , welchen sie zukäme , wenn die Vor-
geladeue zur Zeit des Erbanfalls nicht
mehr am Leben gewesen wäre.

Karlsruhe , den 1 . Dezember 1881 .
Großh . Notar

O tt .
J .415 . 1. St . Blasien . Wilhelm

Dietsche von Ellmenegg, zur Zeit an
unbekanntenOrten in Amerika abwesend ,
ist zur Erbschaft seines verlebten Stief¬
bruders , Fridolin Dietsche ledig von
Ellmenegg, mitberufen. Derselbe wird
mit Frist von

drei Monaten
unter dem Androhen vorgeladen , daß,
wenn er sich nicht zu den Theilungs -
verhandlungen meldet , die Erbschaft
Denen zugetheiltwürde, welchen sie zu¬
käme, wenn er, der Geladene, zur Zeit
des Erbanfalls nicht mehr gelebt hätte.

St . Blasien , den 26 . November 1881 .
Großh . bad . Notar

Lehmann .
Handelsregistereinträge.

K .59 . Nr . 26,770. Freiburg . Unter
Ord .Z. 576 des Firmenregisters wurde
unterm Heutigen eingetragen die Firma:
„ Bürsienfabrik Freiburg S . Nel¬
son" in Freiburg ; Inhaber Kaufmann
Samuel Nelson dahier , begonnen am
1 . April 1881 , und dessen Ehevertrag
mit Emilie Bloch von Donaueschingen,
wonach jeder Ehetheil 100 Mk . in die
Gemeinschaft einwirft , während alles
übrige Vermögen davon ausgeschlossen
bleibt.

Sodann unter O .Z . 577 die Firma:
„Karl Bader " in Freiburg ; Inhaber

! Kommissionäru. Spediteur Karl Bader
dahier , begonnen am 1 . August 1881 ,
und lebt der Inhaber in gesetzlicher
Gütergemeinschaft mit seiner Ehefrau ,
Mina, geb . Keller.

Freiburg , den 28 . November 1881 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Gräff .
K .47 . Nr . 11,487 . Mosbach . Un¬

term 7 . Scptbr . d . I . wurde im Ge-
sellschastsregister unter Ordn.Z . 9 ein¬
getragen :

Die Firma Kaufmann und Op¬
penheimer dahier ist erloschen.

Mosbach , den 24 . November 1881 .
Großh . bad . Amtsgericht,

j Thibaut .
! K .80 . Nr . 23,675 . Sinsheim . Zu
Ordnungszahl 51 des Firmenregisters
wurde heute eingetragen:

Die Ehefrau des Inhabers „ August
. Weißert "

, Mathilde , geb . Schick , ist
i am 2 . Oktober 1880 gestorben . Der¬

selbe hat sich am 1. November 1881
wieder verehelicht mit Maria , geborne
Bornhäußer von Adersbach. Ehever¬
trag ü . 6 . Neckarbischofsbeim , den 29.
Oktober 1881 , wonach jeder Theil
100 M . in die Gütergemeinschaft ein¬
wirft , alles übrige fahrende , gegen¬
wärtige und zukünftige Vermögen mit
den darauf hastenden Schulden von
derselben ausgeschlossen wird .

Sinsheim , den 29 . November 1881 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Frey .
Zwangsverstetgerims.- - MosbachJ .391 . 2 . Mosbach .

Liegenschaft^
Versteigerung.

Zufolge richterlicher Verfügung wer¬
den die nachbeschriebenen Liegenschaften
des Jakob Eicher in Obrigheim am
Mittwoch dem 28 . Dezember d. J .»

Vormittags 9 Uhr ,
im Rathhause zu Obrigheim öffent¬

lich versteigert und cndgiltm zugeschla¬
gen, wenn mindestens der Schätzungs¬
preis geboten wird :

18 Ruthen Wiesen in der
Lachen , geschätzt zu . . . . 150

20 Ruthen Wiesen in der
Lachen , geschäht zu . . . . 80 „

1 Viertel Acker im Hintere¬
feld , geschätzt zu . . . . . 300 „

30 Ruthen Acker un Kolben,
geschätzt zu . - 200 „

Summa 730 °̂ !
Hievon erhält der an unbekanntem

Orte abwesende Schuldner Jakob
Eicher von Obrigheim Nachricht mit
dem Bemerken :

1 . daß der Erlös vom Steigerer
mit 5 vom Hundert vom Zu¬
schlagstage an zu verzinsen und
baar zu bezahlen ist ;

2. daß , wenn der Schuldner Ver¬
steigerung auf Zahlungszieler
wünscht , er eine schriftliche Ein¬
willigung der Gläubiger oder eine
spätestens 9 Tage vor der Ver¬
steigerung nachzusuchende richter¬
liche Verfügung beizubringenhabe ;

3 . daß etwaige Einwendungen gegen
diese und die weiteren Vcrsteige-
rungsbedingungen , sowie gegen
die Schätzung vor Ablauf der
letzten 8 Tage vor der Versteige¬
rungbei Großh . AmtsgerichtMos-
bach vorzubringen sind .

Mosbach , den 22 November 1881.
Der Vollstreckungsbeamte:

Hanagart .
Strafrechtspflege .

Ladungen .
J .403. 3. Nr . 8027- Neustadt .
1 . Müller Ludwig Mühl von Todt¬

nauberg , zuletzt in Hinterzarten ,
2 . Schreiner Andreas Armbruster

von Neustadt, zuletzt in Lenzkirch.
3 . Schuster Josef Schlachter von

Schachen, zuletzt in Falkau,
werden beschuldigt , 1 . Ludwig Mühl
als Wehrmann der Landwehr , 2 . An¬
dreas Armbruster und 3 . Josef
Schlachter als Erfatzreservistenerster
Klasse ohne Erlaubniß ausgewandert zu
sein, ohne von der bevorstehenden Aus¬
wanderung der Militärbehörde Anzeige
erstattet zu haben, Uebertretung gegen
§ 360 Nr . 3 des Strafgesetzbuchs.

Dieselben werden auf Anordnung des
Großh. Amtsgerichts Hierselbst auf
Freitag den 17 . November 1882 ,

Vormittags 8 Uhr ,
vor das Großh . Schöffengericht zur
Hauptverhandlung geladen.

Bei unentschuldigtemAusbleiben wer
den dieselben auf Grund der nach 8 472
der Strafprozeßordnung von dem Kgl .
Bezirkskommando zu Donaueschingen
ausgestellten Erklärung verurtheilt wer¬
den.

Neustadt , den 17 . November 1881 .
Baumann ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts .

J .440. 2 . Nr . 14,214. Radolfzell .
Alohs Hasler von Stahringen, zuletzt

wohnhaft in Möggingen , und
Richard Anton Zschunke von Haini¬

chen i . S -, zuletzt wohnhaft iu Gott-
madingen,

werden beschuldigt , als Ersatzreservisten
erster Klasse ausgewandert zu sein,
ohne von der bevorstehenden Auswan¬
derung der Militärbehörde Anzeige er¬
stattet zu haben — Uebertretung gegen
8 360 Nr . 3 des Strafgesetzbuchs.

Dieselben werden auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf

Montag den 16. Januar 1882 ,
Vormittags 8 Uhr ,

vor das Großh . Schöffengericht zu Ra¬
dolfzell zur Hauptverhandlung geladen.

Bei unentschuldigtemAusbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach 8 472
der Strasprozeßordming von dem Kgl .
Landwehr Bezirkskommandozu Stockach
ausgestellten Erklärung verurtheilt
Werden

Radolfzell, den 1 . Dezember 1881 .
Sanier ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad. Amtsgerichts .

I . 418 . 3 . Nr . 15,890. Lörrach . Der
25 Jahre alte ledige Fabrikarbeiter
Jakob Gerbel von Doffenbach , zuletzt
in Lörrach , wird beschuldigt , als Reser¬
vist am 28 . April d . I . ohne Erlaubniß ^
der Militärbehörde nach Amerika aus- i
gewandert zu fein , Uebertretung gegen !
8 360 Z . 3 deS R .Si .G .B . Derselbe
wird auf Anordnung Großh . Amtsge- .
richts hier auf j
Mittwoch den 18 . Januar 1882, i

Vormittags 8 Uhr , j
vor das Großh . SchöffengerichtLörrach !
zur Hauptverhandlung geladen.

Bei unentschuldigtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach § 472 der
Strafprozeßordnung von dem Königl.
Landwehr-Bezirkskommando hier aus- !
gestellten Erklärung verurtheilt werden . !

Lörrach , den 26 . November 1881.
Der Gerichtsschreiber !

des Großh . bad . Amtsgerichts : ^
Appel . !

J .439 . 1 . Nr . 9604 . Waldshut . j
Josef Kaiser , geb . 19 . Februar 1859 !

zu Binzgen , zuletzt daselbst ,
Leopold Egle , geb . 18. Novbr . 1859

zu Herrischried , zuletzt daselbst , -
Hugo Harrsch , geb . 30. März 1859

zu Herrischlied , zuletzt daselbst ,
Josef Demuth , geb . 7 . Mai 1859 zu

Kleinlaufenburg , zuletzt daselbst ,
Jakob Eckert , geb . 20 . Juni >859 zu

Niedergebisbach, zuletzt daselbst .
Leodegar G allwann . geb . 29 . Sept .

1859 zu Oberhof, zul. in Säckingen,
Karl Würker , ged. 7. Mai 1859 zu

Säckingen, zuletzt in Säckingen,
Fridolin Frank , geb . 20 . März 1859

zu Wehrhalden, zul. in Todlmoosau ,
werden angeklagt , als Wehrpflichtige
in der Absicht , sich dem Eintrittein den
Dienst des stehenden Heeres oder der
Flotte zu entziehen , ohne Erlaubniß das
Bundesgebiet verlassen oder nach erreich¬
tem militärpflichtigen Alter sich außer¬
halb des Bundesgebiets aufgehalten zu
haben, — Vergehen gegen 8 140 Ziff. 1
RSt .G .B .

Nachdem gegen sie durch Beschluß
des Großh . Landgerichts Hierselbst vom
16 . Novbr . d . I . das Hauptverfabren
vor Großh . Strafkammer hier eröffnet
wurde, werden dieselben auf den am

Dienstag , 17 . Januar 1882 ,
Vormittags 8 Uhr .

vor der Strafkammer des Gr . Land¬
gerichts hier statlfindenden Termin mit
der Warnung geladen, daß sie bei ihrem
unentschuldigtenAusbleiben auf Grund
der nach 8 472 St .P .O . von dem Civil-
vorsitzenden der Ersatzkommission des
Aushebungsbezirks Säckingen ausge¬
stellten Erklärung verurtheilt werden
würden.

Waldshut, den 21 . November 1881.
Der Großh . Staatsanwalt :

Geiler .
J .425 . 2. Nr . 12,856 . Dur lach .
1 . Der 31 Jahre alte, verheiralhete,

evangelische Taglöhner Michael
Demmler von Bahlingen , zu¬
letzt in Weingarten,

2 . der 32 Jahre alte , verheiralhete,
evangelische Eisenbahnarbeiter Pe
ter Schweinfurth von Weingarten

werden beschuldigt , als Wehrmänner
der Landwehr ohne Erlaubniß ausge¬
wandert zu sein, — Uebertretunggegen
8 360 Nr . 3 des Strafgesetzbuchs.

Dieselben werden auf Anordnung
des Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf

Montag den 16 . Januar 1882,
Vormittags 9 Uhr ,

vor das Großh . Schöffengericht zu
Durlach zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtemAusbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach 8 472
der Strafprozeßordnung von dem Kgl .
Landwehr- Bezirkskommando zu Karls¬
ruhe ausgestellten Erklärung verurtheilt
werden .

Durlach, den 27 . November 1881 .
Sigmund ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts:

J .429 . 8 . Nr . 1l .265 . Gr . Staats¬
anwaltschaft Heidelberg . Andreas
Wilhelm Kirsch von Gauangelloch,
lediger Zcugschmied , zuletzt wohnhaft
daselbst , wird beschuldigt ,

als Wehrpflichtiger in der Absicht,
sich dem Eintritt in den Dienst des
stehenden Heeres oder der Flotte
zu entziehen , ohne Erlaubniß das
Bundesgebiet verlassen oder nach
erreichtem militärpflichtigen Alter
sich außerhalb des Bundesgebiets
aufgehalten zu haben ;

Vergehen gegen 8 140 Abs . 1 Nr . 1
St .G .B.

Derselbe wird auf
Freitag den 20. Januar 1882 ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor die Strafkammer des Großh . Land¬
gerichts Mannheim zur Hauptverhand -
lung geladen.

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnung von dem Großh .
Beziiksamt zu Heidelberg über die der
Anklage zu Grunde liegenden That-
sachen ausgestellten Erklärung verur¬
theilt werden .

Heidelberg , den 1 . Dezember 1881.
Großh . Staatsanwaltschaft ,

v . Dusch.
J .448 . 1 . Nr. 11,706 . Mosbach .

Karl Ludwig Rau , geboren am 23 .
April 1851 , verheiratheter Landwirth
von HLffcnhardt und zuletzt wohnhaft
daselbst , wird beschuldigt , als beurlaub¬
ter Wehrmann der Landwehr ohne Er¬
laubniß ausgewandert zu sein , Ucber -
tretung gegen 8 360 Nr. 3 des Straf¬
gesetzbuchs. Derselbe wird auf Anord¬
nung des Großh . Amtsgerichts Hier¬
selbst auf
Mittwoch den 18 . Januar 1882 ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor Großh . Schöffengericht Mosbach
zur Hauptverhandlung geladen. Bei
unentschuldigtem Ausbleiben wird der¬
selbe auf Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnung von dem Königl .
Landwehrbezirks -Kommando zu Ger-
lachsheim ausgestellten Eeklärung ver¬
urtheilt werden .

'
Mosbach , den 2 . Dezember 1881 . !

Der Gerichtsschreiber ?
des Großh . bad . Amtsgerichts : ;

Heber . ^
Bekanntmachung .

J .437 . Sekt . ! !!. I .Nr. 1604643/2354. S
Freiburg . Durch kriegsgerichtliches
Erkenntniß vom 23. , bestätigt am 28.
November 1881 sind :

1 . der Dragoner Eduard T esch von
Mülhausen i. E . ,

2 . der Dragoner Taver Heilmann
von Niederlauterbach, Kreis Weis-
senburg i. E . ,

wt 1 — 2 vom Kurmärkischcn
Dragoner - Regiment Nr. 14 ;

3 . der Musketier Franz Schantzki
von Slraßburg i . E -,

4. der Musketier Heinrich Dorn er
von Lahr,

5 . der Musketier Heinrich Hitzfeldt
von Preetz , Kreis Plön in Hol-

aä 3—5 vom 4 . Badischen In¬
fanterie Regiment Prinz Wilhelm
Skr . 112,

io eontuma<-, »u! für fahnenflüchtig er¬
klärt und Heil mann in eine Geld¬
strafe von 600 Mark, Tesch in eine
solche von 300 Mark , alle klebrig

"
»

aber in eine solche von je 150 Mark
verurtheilt worden.

Freiburg , den 3. Dezember 1881.
Königliches Gericht der 29 . Division.

J .433 . Karlsruhe .
l > . Versteigerungs -An¬

kündigung .
Am

Freitag dem 16. Dezember l. I .
Nachmittags 2 ' /z Uhr ,

'
wird der Realabtheilung wegen der den
Relikten des Dienstmanns Marti «
Dollinger von hier zugehörige :

in der Louisenstraße dahier unter
Nr . 34 , einerseits neben Bäcker
Karl Wilhelm Kiefer Wittwe ,
anderseits neben Nähmaschinen¬
händler Karl Lieboner gelegene
Garten von ungefähr 90lINuthen
Flächeninhalt, nebst einem daraus
errichteten einstöckigen Wohnhause
(Hinterhaus ), sammt der sonstigen
liegenschastlichen Zugehörde,

taxin zu . . . 7,500 M.
im Kommissionszimmer des Rathhausez
dahier einer zweiten Versteigerung aus-
gesetzt, wobei der endgiltige Zuschlag
erfolgt, wenn der Schätzungspreis auch
nicht geboten wird .

Die Versteigerungsbedingungen kön¬
nen inzwischen in meinem Geschäfts¬
zimmer , Kaiserstraße Nr . 123 dahier,
Ungesehen werden .

Karlsruhe , den 29 . November 1881.
Großh . Notar

_ Ott .
J .345 . 2 . Nordrach/

'

SdL» Ltegenschafts -
Versteigerung.

Donnerstag den 15 . Dezember ,
Vormittags 9 Uhr .

lassen die Erben des Fridolin Bild¬
stein , Rautschbauers von Nordrach , >
im Rathhaus daselbst das in dortiger
Gemarkung gelegene Hofgut , bestehend
in nachbeschriebenen Liegenschaften , öf¬
fentlich versteigern:

1 . Ein einstöckiges , von Stein er¬
bautes und mit Ziegeln gedecktes
Wohnhaus mit Scheuer u. Stal¬
lungen nebst ' /z Morgen — 18 Ar
Hofraum und Hausplatz .

2. Ein von Stein erbautes und mit
Ziegeln gedecktes Back - u . Wasch¬
haus .

3. Eine von Holz erbaute und mit
Stroh gedeckte Mahlmühle .

4. Eine von Holz erbaute und nnt
Ziegeln gedeckte Sägmühle.

5. '/- Morgen — 4,5 a Garten beim
Wohnhaus . *

6. 15 und Morgen — 4 da 95 »
Mattfeld .

7. 28 und V» Morgen — 9 da 73 »
Ackerfeld.

8 . 62 Morg . - - 22 da 77 a R -Utf-ld.
9. 100 Morgen — 36 da Tanne»-

und Buchenwald.
Anschlag sämkntlicher Liegenschaften :

100,000 -4
Das ganze Hofgut liegt an der Tbal-

straße und dem Thalbach , ^ Slundk
hinter Nordrach — Dorf.

Die Sleigerungsbedingungen könne«
im Geschäftszimmer des Unterzeichnete»
eingesehen werden.

All a. H . , den 15 . November 1881
C . Fräulin ,
Großh . Notar._ _

J .428. I . Nr. 747 . Freiburg .

Submission.
Behufs Verdingung der Lieferung voA

10 Stück Rührkellen von Holz , 2ck
Schemel ohne Lehne , 3 Mannschaft̂
schränke neuester Konstruktion »
Mann , 147 dergleichen a 2 Mai ,
10 Stühle mit Brettsitz , 10 TM
für Mannschaften a 5 10 Mann,
Waschtische für Unteroffiziereund M
meine , 23 Brodbretter , 1 SchM»'
breit , 1 verschließbarer Schrank

ist Termin auf Montag den IS . De¬
zember er . , Bormittags 10 »lst,
m unserem Bureau, Peterstraße Nr . s-
anberauml , woselbst auch die Lieferung
bediugungen , sowie Muster der un-»
1—7 ausgesührten Gegenstände enM
sehen werden können . Offerten mit d»
Aufschrift : „ Submission auf Lieferung
von Kasernen Utensilien" sind versieg
und poriofrei dis zum genannten 4-«--

mine einzusenden .
Freiburg , den 23 . November 188>-
Königliche Garnison -NerwaltunL^,

1 . 257 . 4 . Basel .
Reitpferd zu

kaufen gesucht.
Eiu schönes , ,

mimlgrov»'

vollständig gerittenes Reitpferd.
Dasselbe muß Rapp oder

braun sein , ganz vertraut und n ^
bei der Truppe gehen . Es 1°» ^
werlhvolles , unter dem ,

Reiter
ausjehendes Pferd , wl Aste
5 L 10 Jahren sein

Anmeldungen gefl . "ir , v
Egliuger zu Basel zu richten .

Druck und Verlag der G . Brauu ' scheu Hosbuchdruckerei .
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